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Verehrte Leser,  

liebe Mitglieder und Freunde des TSV,  
 
mit großer Freude und voller Stolz können wir auf die Ereignisses des letzten 
Jahres zurückblicken.   
Die Arbeiten an der neuen Turnhalle sind erfolgreich abgeschlossen und der 
Sportbetrieb läuft auf vollen Touren. Mit 3.300 freiwilligen Stunden von mehr 
als 245 Helfern wurde hervorragende Zusammenarbeit geleistet. Alle 
Abteilungen beteiligten sich in einer eindrucksvollen Art und Weise an dem 
Bau. Die vielen Besucher der ersten Turniere waren begeistert über die 
zuschauerfreundliche und kostengünstige Bauweise der Halle. 
Nach den Großereignissen der letzten Jahre fanden in diesem Jahr keine 
großen sportliche Veranstaltungen statt. Die Eisschützen feierten in einem 
würdigen Rahmen ihren 30. Geburtstag. Die hervorragende Jugendarbeit im 
Verein macht sich immer wieder bemerkbar. 
 
Die Gründung der Jugend-Förder-Gemeinschaft mit den SV Kirchanschöring 
als eigenen Verein ermöglicht uns im Bereich Jugendfußball die Förderung 
unserer Sportler weiter zu verbessern. Die Zusammenarbeit besteht ja schon 
seit Jahren, aber mit der Bildung der JFG konnten einige Probleme gelöst 
werden. Alle Kinder und Jugendliche verschiedener Leistungsstärke sollen 
die Möglichkeit  zum Spielen haben und sie sollen den Spaß am Fußball 
nicht verlieren. 
 

Mit einem Benefiz-Weinfest unter dem Motto „Wir bleiben Freunde – Wir 

wollen helfen“ konnten wir in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Ortsvereinen, der Musikkapelle Cheer`s, der Familie Marx und anderen 
Gewerbetreibenden eine großartige moralische und finanzielle Unterstützung 
leisten. Viele Gemeindebürger, Mitglieder umliegender Sportvereine und 
Freunde unterstützen diese Veranstaltung mit ihrem Besuch.  
 
Ein große Aufgabe steht uns in den nächsten Jahren bevor. Das Sportheim 
an der Laufener Straße muss saniert werden. Zur Zeit wird eine 
Bestandsaufnahme der notwendigen Arbeiten durchgeführt und Angebote 
eingeholt.  
Ich bedanke mich recht herzlich bei allen freiwilligen Helfern, unseren 
Sponsoren und Gönnern, unserer Gemeinde mit Bürgermeister Schild und 
unseren Mitgliedern für die großartige Unterstützung. Für die gute 
Zusammenarbeit möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen und 
unserem Vereinsausschuss bedanken  
 
Ich wünsche Ihnen allen für das Jahr 2007 viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg! 
 
          Euer 
                 Egon Kraus 

                 1. Vorstand  
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Das Jahr 2006 im Überblick 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung –  Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – 
Berichte der Abteilungen – Ehrungen –  - Wünsche und Anträge 
 

BLSV - Verdienstnadel in 

Gold 
für Roman Di-Qual  25 Jahre Abteilungsleitung Tennis 

Silber mit Gold 
für Klement Kiermeier  20 Jahre Abteilungsleitung Kegeln/Fußball 
für Rudi Surrer   20 Jahre Abteilungsleitung Fußball 
für Egon Kraus   20 Jahre Vorstandschaft Hauptverein 

Silber  
für Alois Huber   15 Jahre Abteilungsleitung Tennis 

Bronze 
für Werner Starck  10 Jahre Abteilungsleitung Volleyball 
für Thomas Stehböck  10 Jahre Abteilungsleitung Volleyball 
 

 
2. Bgm. M A. Reiter, R. Surrer, W. Starck, K. Kiermeier,  E. Kraus 

 
 

Vorstandschaftssitzungen und Abteilungsleiterversammlungen 
Bau der Turnhalle – Einweihung – Besuch in Kitzingen – Gründung JFG  –  
Dorffest 2006 – Abrechnung Hagelunwetter – Jubiläum SV Kay – Benefiz 
Weinfest – Renovierung Sportheim 
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Abschluss der Bauarbeiten an der Turnhalle 
 
Über den Winter konnten die Innenausbauten der Halle von den Firmen 
erledigt werden. Die Verkleidung der Pfetten an der Eingangsseite wurde von 
den ehrenamtlichen Helfern angebracht.Bereits im April wurde mit den 
Außenanlagen begonnen. Die kompletten Pflasterarbeiten, das Pflanzen der 
Bäume und die Anlage der Grünflächen wurden durch die Helfer des 
Vereines erledigt. 
 

 
 

Anlegen der Grünflächen 
(Simon Schild, Hubert Wolferstetter, Egon Kraus, Anton Zobel, Mike Schild) 
 

Einweihung 
 
Mit einem großen Fest wurde zusammen mit Schule, Gemeinde, Verein und 
zahlreichen Ehrengästen die neue Halle eingeweiht. Nach der kirchlichen 
Weihe durch Pfarrer H. Lammerding wurde die Halle der Schule und dem 
Sportverein übergeben.  Die obligatorische Schlüsselübergabe durch den 
Architekten Dipl. Ing. Martin Strasser an Bürgermeister Schild war die 
offizielle Übergabe des Gebäudes an die Gemeinde. Bürgermeister Schild 
dankte in seiner Rede allen, die zum Entstehen der Halle ihren Beitrag 
leisteten und beim Bau mitgeholfen haben. Die 3.300 freiwilligen 
Arbeitstunden seien für die einzelnen Bauarbeiten bestens organisiert 
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gewesen. Gerade die Eigenleistung durch die Mitglieder des TSV sei 
beispielgebend gewesen.  
 

 
 
Für seine über 20 jährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Vorstandschaft des 
TSV Fridolfing, für den unermüdlichen Arbeitseinsatz und für die 
Gesamtorganisation der Eigenleistung beim Bau der neuen Turn- und 
Sporthalle dankt Bgm.  Johann Schild Herrn Egon Kraus und überreichte ihm 
eine Ehrenurkunde und die Fridolfing Münze in Silber mit Ehrennadel. 
 

Während der gesamten Bauphase wurden folgende Arbeiten geleistet: 
Entfernen und Entsorgung von Sträuchern und Zaun 
Aushub, Einsatz von Maschinen und die Arbeitszeiten 
Maurerarbeiten, Ausmauern und Vormauerungen (nach Installation) 
Zimmererarbeiten, Pfettenverkleidung 
Pflasterarbeiten 
Anlage der Grünflächen und Bepflanzung 
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Die Organisation zusammen mit dem TSV-Bauausschuss und die 

Ausführungen der Arbeiten haben mich ein Jahr lang beschäftigt. 

Durch die großartige Unterstützung meines 2. Vorstandes Martin Lenz 

und den verschiedenen Abteilungen war es mir überhaupt erst möglich 

diese Eigenleistung so zu organisieren. Die Zusammenarbeit mit dem 

Planungsbüro Strasser + Partner, den Baufirmen (vor allem mit der Fa. 

Aicher) und der Gemeinde war hervorragend. Einen herzlichen Dank an 

die vielen freiwilligen Helfern, den Spendern, unseren Jugendlichen 

(Hallenparty + Arbeiteinsätze) und unseren Brotzeitdamen. Jeder hat 

zum Erfolg seinen Teil beigetragen. Es hat richtig Spaß gemacht mit 

Euch die Halle zu bauen und ich bin Stolz auf das was wir erreicht 

haben. Allen, die uns Unterstützt haben ein herzliches Vergelt`s Gott! 

 

      Egon Kraus 

     

Tag der offenen Tür 
Schule und Abteilungen stellten am nächsten Tag die Turnhalle der 
Bevölkerung vor und die verschiedenen Abteilungen präsentierten auch ihre 
Sportarten, die der TSV Fridolfing anbieten. Die Turnerfrauen sorgten für das 
leibliche Wohl. Viele Fridolfinger und Auswärtige waren neugierig auf die 
Sporthalle und besuchten die verschiedenen Vorstellungen recht rege. Vielen 
Dank an alle Helfer für den schönen Tag. 
 

 
Steppgruppe bei der Vorführung 
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Jahresbericht Turnen und Leichtathletik 2006 
 
Die Abteilung Turnen und Leichtathletik konnte Ihren Stellenwert im Turn- 
und Sportverein aufwerten, indem unsere bisher bewährten Übungsstunden 
in vollem Umfang weitergeführt werden können. Sogar die Steppaerobic 
kann nach einer personalbedingten Pause wieder ihren Platz einnehmen  Ein 
arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns und die neue Turnhalle ist nun die 
Belohnung dafür.  
Während der Bauzeit hat die Gruppe um Wolfhilde, den Brotzeitdienst 
übernommen und so konnten wir mit großer Freude die Einweihung am 7.07. 
genießen und uns über das schöne Haus freuen. Gleich am Tag darauf war 
der Tag der offenen Tür und ein gewaltiger Besucherstrom, konnte bei 
Vorführungen von Schulkindern und Mitglieder allen Abteilungen des TSV 
einen sehenswerten Tag erleben. Die Verköstigung mit Kaffe, Kuchen und 
Brotzeit, wurde wiederum von den Turnerfrauen übernommen und es konnte 
ein stattlicher Betrag für die Jugendarbeit im TSV erwirtschaftet werden.  An 
dieser Stelle möchte ich mich bei allen fleißigen Helferinnen und 
Kuchenbäckerinnen ganz herzlich bedanken, denen dieser Erfolg zu 
verdanken ist.  
Auch allen unseren ehrenamtlichen Übungsleitern und Übungsleiterinnen auf 
diesem Wege ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit in der 
Halle und im Freien, mit Kindern und Erwachsenen. Es ist gut zu wissen, daß 
die Kinder in guter Obhut sind und die Erwachsenen tun etwas für ihre 
Gesundheit 
Unser junges Mitglied Julia Reiter hat vor kurzem in Altenmarkt einen 
Übungsleiter-Lehrgang der Lizenzstufe 1 mit Erfolg absolviert und wir uns 
künftig in der Turnabteilung unterstützen. Da sie selbst in der Kunstturn-
Leistungsgruppe in Waging turnt und schon viel praktische Erfahrung hat, 
möchte sie nach ihrem erfolgreichen Abschluss in Fridolfing auch eine 
Gruppe für Geräteturnen aufbauen. Dazu wird sie vom Verein jede 
Unterstützung haben. Interessiert Mädchen sollen sich bei ihr melden.  
 

Mutter-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler 
Nach dem alten Motto „Fernsehen ist nicht so wichtig, wir turnen lieber 
richtig!“ treffen sich ca. 14-18 Familien mit Kindern im Alter von 2-5 Jahren 
regelmäßig montags von 17-18 Uhr in der neuen Turnhalle. Die Kinder 
erlernen dabei spielerisch an der Seite ihrer Eltern unter anderem grob- und 
feinmotorische Fähigkeiten, gewinnen Mut und Selbstvertrauen und haben 
vor allem Freude an Bewegung. Der Höhepunkt des vergangenen Jahres 
war zweifelsohne der mit Spannung erwartete Einzug in die neue Turnhalle. 
Stolz und erfreut über die wunderbaren und vielfältigen Möglichkeiten, 
präsentierten die Kinder am „Tag der offenen Tür“ mit Begeisterung ihr 
Können. Wer noch mitmachen möchte, darf sich jederzeit anschließen.  
 
 



  9 
 

Kinderturnen: Katharina Praxenthaler 
Das Kinderturnen findet zur Zeit jeden Freitag von 16-17 Uhr in der neuen 
Turnhalle statt. Derzeit nehmen ca. 25 Kinder im Alter von 5-8 Jahren mit 
Begeisterung daran teil. Katharina wird von ihren Helferinnen Magdalena 
Bauer und Julia Rausch tatkräftig unterstützt. Sie geben ihre Freude am 
Sport an die Kinder weiter, indem sie die Kid´s oft mit neuen Spielen 
überraschen und mit ungewohnten Sportgeräten und vielfältigen, 
turnerischen Grundkenntnissen in Bewegung halten. Wer Lust am Turnen 
und Spielen hat, kann sich jederzeit an diese Gruppe anschließen. Vielleicht 
sind turnerische Talente dabei, welche dann bei Julia Reiter in der geplanten 
Leistungsgruppe zu Höherem streben.  
 

Aerobic: Silvia Stadler 
Donnerstag von 18.30 bis 20 Uhr ist Aerobic angesagt. Zwischen 18 und 22 
Damen nehmen regelmäßig daran teil und trainieren Koordinierung, 
Kondition und Ausdauer verbunden mit rhythmischer Musik. Andrea 
Steinmaßl unterstützt Silvia mit Workout im letzten Teil der Übungsstunde. 
Silvia war zum Jahresende noch bei einem Workshop in Inzell, um 
Neuerungen für die Teilnehmerinnen aufzunehmen. Auch die Anschaffung 
von weiteren 10 Steppern konnte zum Jahresende getätigt werden. Damit 
kann sich die Gruppe Aerobic und Steppaerobic vergrößern.  
 

Stepp-Aerobic: Uli Hiermaier 
Jeden Montag von 18-19 Uhr treffen sich junge Mädchen und Frauen 
zwischen 17 und 40, zum Powertraining bei Stepp-Aerobic. Es ist eine 
schweißtreibende Sache und es erfordert eine Menge Ausdauer, 
Konzentration und Kondition um diese Schrittfolgen zum Tempo der Musik 
auf die Stepper zu bringen. Für das Jahr 2007 sind weitere 3 Kurse geplant, 
zu denen man sich anmelden kann. Für Einsteiger bietet Uli jeweils ½ 
Stunde vor Beginn um 18 Uhr, die Möglichkeit Grundschritte zu erlernen. 
Anmelden und Infos bei Ingrid Kraus (Lahner-Kleidung Tel. 292)  
 

Gymnastik für Frauen: Wolfhilde Papst 
Ebenfalls am Montag von 19-20 Uhr versammelt sich eine stattliche Anzahl 
von bewegungsfreudigen Frauen in der Turnhalle um sich fit zu halten. 
Hierbei geht es in erster Linie um die Stärkung der Muskulatur und die 
Beweglichkeit der Gelenke und des gesamten Körpers. Es ist erfreulich, 
dass immer wieder neue Gesichter dazukommen und somit doch von fast 30 
Frauen  regelmäßig Sport betrieben wird.  
Die Geselligkeit hat natürlich auch ihren Stellenwert, so trifft man sich im 
Fasching, zu Weihnachten und beim schon traditionellen ½-Tages-
Wanderausflug in fröhlicher Runde. 
Ein bisschen Spaß muss sein! 
 

Seniorenturnen: Simon Schild 
Wenn die persönlichen sommerlichen Aktivitäten witterungs- und 
jahreszeitbedingt „einschlafen“, dann findet immer von Anfang Oktober bis 
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Ende März das Senioren-Turnen statt und zwar jeden Donnerstag von 17.30 
Uhr bis 18.15 Uhr. Dabei wird hauptsächlich durch Gymnastik die 
Beweglichkeit trainiert und auch durch einige Kräftigungsübungen dem 
altersbedingten Knochen- und Muskelschwund etwas entgegengewirkt. Es 
nehmen zur Zeit zwischen 12 und 18 Personen im Alter zwischen 58 und 70 
Jahren daran mit Freude teil. Ein paar „Neueinsteiger“ wären durchaus noch 
willkommen.  
 

 
Ausflug  der Abteilung zum Schönwaldsee 

 

Leichtathletik: Simon Schild 
Neben der jährlichen Durchführung des Sportabzeichen-Wettbewerbs war 
2006 der TSV Fridolfing bei vier Sportfesten dabei, leider nur mit jeweils 2 
Teilnehmern, aber erfolgreich. Die Ergebnisse jeweils im Dreikampf: 
 
30.Juli StoißerAlm Turnfest des TSV Teisendorf 
 2.Platz Stalleder Regina 
 1.Platz Schild Simon 
 
Beim Amazonen-Dreikampf scheiterte Regina leider knapp an ihrer 
Titelverteidigung. 
17.Sept.Altersturnfest in Schärding 
 1.Platz Stalleder Regina 
 3.Platz Schild Simon 
24.Sept.Turnfest SV Brixen/Südtirol 
 3.Platz Stalleder Regina 
 1.Platz Schild Simon 
8.Okt. Zistel-Bergturnfest Salzburger Turnverein 
 1.Platz Stalleder Regina 
 1.Platz Schild Simon 
 
Schön wäre, wenn 2007 der ein oder andere Teilnehmer noch dazu käme, 
vor allem auf der Stoißer Alm. 
Beim Sportabzeichen sind 2006 leider 2 bisherige Teilnehmer ausgefallen, 
dafür kamen aber erfeulicher Weise 2 neue Teilnehmer dazu. 
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Das Deutsche Schülersportabzeichen schaffte Simon Maier, Gartenweg und 
das Deutsche Sportabzeichen machten Erich Papst, Simon Schild und 
Regina Stalleder. Simon Schild und Regina Stalleder schafften zusätzlich 
auch das Bayerische Sport-Leistungsabzeichen in Gold.  
Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen.  
 

Nordic-Walking: Conny Schild-Gaßner 
Der Gesundheitssport Nordic-Walking ist nach wie vor sehr aktuell und auch 
hier bietet der TSV Fridolfing, unter der Leitung von Conny Schild-Gassner 
jeden Samstag um 14.30 Uhr die Möglichkeit in der Gruppe, diesem Sport 
nachzugehen. Treffpunkt ist am Sportplatz. Im Frühjahr fand ein 
Anfängerkurs statt, um die richtige Technik zu erlernen, der gut besucht war. 
Diese Möglichkeit bietet sich auch 2007 wieder. Der genaue Termin wird 
rechtzeitig in der Presse bekannt gegeben. Auskünfte erteilt Conny unter Tel. 
1491. 
 
Bleibt mir abschließend noch allen, die Ihre Freizeit dem TSV und in diesem 
Fall der Abteilung Turnen und Leichtathletik ehrenamtlich widmen, für Ihre 
Bereitschaft zu danken, dass diese Übungsstunden dem Breitensport dienen 
und somit ein Miteinander für Jung und Alt entsteht. Unsere neue Turnhalle 
ist eine tolle Sache und wir sollten versuchen, dass alle die Möglichkeit 
haben, diese auch nutzen zu können. Die derzeitige Hallenbelegung 
entspricht noch nicht den Vorstellungen aller, aber auch das wird sich 
einspielen.  
Der Vorstandschaft und allen die am Bau der neuen Turnhalle beteiligt 
waren, der Gemeinde Fridolfing mit Bürgermeister Schild und seinen Räten, 
ein herzliches Vergelts Gott für dieses schöne Haus, auf das wir alle die es 
nutzen, achten sollten.  

 

Wolfhilde Papst 

 

Jahresrückblick der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung   Herbert Lex 

     
Die Saison 2005/2006 war wohl eine der bittersten in der Geschichte der 
Fußballabteilung. Obwohl oft gleichwertig, ging man des öfteren als Verlierer 
vom Platz. In einem Herzschlagfinale gegen die DJK Weildorf siegte man in 
einer Regenschlacht 4:3 und rettete sich in das Relegationsmatch gegen die 
punktgleichen Surberger. Das Spiel auf neutralem Platz in Teisendorf schien 
nach gut einer Stunde schon so gut wie gelaufen, doch der TSV kämpfte 
unermüdlich und kam noch zum Ausgleich. In der Verlängerung war das 
Glück dann wieder auf Seiten des SV Surberg und man verlor das 
Abstiegsspiel mit 3:5. So musste der bittere Gang in die A-Klasse gemacht 
werden. 
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Auch für den langjährigen Abteilungsleiter „Fuzzi“ Surrer war es ein bitterer 
Abstieg. Nach insgesamt 19 Jahren mit vielen Hoch`s und Tief`s beendete er 
seine Tätigkeit beim TSV und übergab sein Amt an Herbert Lex. 
 

 
Egon Kraus, Rudi Surrer, Thekla Surrer, Herbert Lex, Hubert Wolferstetter 

 
Dieser hatte nun die schwierige Aufgabe von unten anzufangen. Doch die 
Stimmung war nicht lange am Boden. Die junge Mannschaft blieb fast 
unverändert zusammen und so ging es in die Vorrunde 2006/2007. 
Dass es ein sehr schwieriges Jahr wird, war jedem klar. Jeder Gegner spielt 
gerne gegen Absteiger und wenn der noch Fridolfing heißt um so besser. So 
entschied sich die neue Abteilungsleitung Herbert Lex und Rudi Stadler für 
einen Neuanfang mit einem neuen Trainer. Für Herbert Zeif (jetzt B-Junioren 
JFG Salzachtal) übernahm Manfred Strasser (vorher Spieler TSV Waging) 
die 1. und 2. Mannschaft. Im zur Seite stehen Stefan Otter-Huber (Co-
Trainer) und Markus Augustin (Torwarttrainer). Auch einige neue Gesichter 
schlossen sich dem TSV Fridolfing an und einige beendeten ihre sportliche 
Laufbahn. 
 
 

Schiedsrichter-Neulingskurs 
Beginn 7. März 2007 beim TUS Traunreut 

Wer Interesse hat – Bitte melden! 
(Hans Dandl 08684/1270) 
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Abgänge:   Zeif Florain (SV Kirchanschöring) 
   Büchele Stefan (Laufbahn beendet) 
   Haas Manuel (Auslandsaufenthalt) 
   Zeif Markus (Laufbahn beendet) 
   Förg Josef (Laufbahn beendet) 
   Hiermeier Tom (TSV Tittmoning) 
 
Neuzugänge:   Binczyk Rafael (eigene Jugend) 
   Frisch Wolfgang (eigene Jugend) 
   Haas Michael (eigene Jugend) 
   Hollinger Moritz (eigene Jugend) 
   Hollinger Phillip (eigene Jugend) 
   Jetzelsperger Tom (eigene Jugend) 
   Heinz Manuel (SVK II) 
   Praxenthaler Tom (eigene Jugend) 
   Stadler Andreas (eigene Jugend) 
   Schauer Mario (reaktiviert) 
 
Erfreulich ist auch, dass Langzeitverletzte wie Hubert Wolferstetter und 
Stefan Otter-Huber wieder zurückgefunden haben und den Kader wieder 
angehören.  
 
So startete man mit einem großen Kader, neuer Abteilungsleitung und 
neuem Trainer in die Vorbereitung. In den ersten Trainingseinheiten konnte 
Coach Strasser immer mit ca. 30 Mann rechnen. Das sollte sich während der 
Saison auf ca. 25 Mann einpendeln, ist aber eine gute Grundlage um gut 
arbeiten zu können. Die gute Stimmung wurde aber durch die schwere 
Verletzung von Martin Fellner getrübt, der dadurch seine Schuhe an den 
berühmten Nagel gehängt hat und das Amt als Sportlicher Leiter  von Rudi 
Stadler (aus familiären Gründen) übernommen hat. 
Nach teilweisen guten Resultaten in den Vorbereitungsspielen kreuzte man 
am 1. Spieltag mit Aufstiegsaspirant SC Anger die Klingen. Nach großem 
Kampf verlor man mit 2:4, doch die Zielrichtung war vorne mithalten. Doch 
eine Negativserie von 7 Spielen mit 4 Punkten ließ das Umfeld laut werden. 
Doch alle hielten zusammen und man holte aus den nächsten 8 Spielen 20 
Punkte. Unter anderem wurde dem souveräne Tabellenführer Otting die 
einzige Niederlage bis dato zugefügt. Wenn man immer so konzentriert und 
aggressiv zu Werke gegangen wäre, würde man ganz vorne mitspielen. So 
liegt man zur Winterpause auf einen guten 4. Platz, doch mehr als Platz 3 ist 
diese Saison wohl nicht mehr zu holen. 
 
Die 2. Mannschaft spielte in der Saison 2005/2006 unter ihren Möglichkeiten. 
Durch das Verletzungspech in beiden Mannschaften, konnte nie die gleiche 
Mannschaft spielen. Insgesamt wurden über 40 Spieler eingesetzt und so 
war leider kein Erfolg zu erzielen. Die Vorrunde 2006/2007 zeigte ein völlig 
neues Gesicht der „Reserve“. Unter der Leitung von Trainergespann 
Strasser/Otter-Huber erreichte die II. Mannschaft 17 Punkte. Damit rangiert 
man derzeit auf Platz 6. Es wäre auch hier mehr drin gewesen, doch sollte 
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man der sehr jungen Mannschaft Zeit geben. Hier sieht man sehr deutlich, 
dass kontinuierliches Training und ein eingespielter Stamm mehr möglich 
macht, als die vergangen Jahre. 
 

Tabelle Vorrunde 2006/2007: 

 

A-Klasse Gruppe 7        C - Klasse Gruppe 6 
I. Mannschaft II. Mannschaft 
1.   DJK Otting 16 53:6 43 1.  FC Freilassing 13 48:9  36 
2. SC Anger 16 53:17 38 2.  BSC Surheim 13 48:18 34 
3. SV Leobendorf 16 31:25 29 3.  SC Anger 2 14 53:24 32 
4.  TSV Tengling 16 37:25 24 4. DJK Otting 2 13 35:25 23 

5.  TSVFridolfing 16 28:32 24 5. TSV Teisendorf 2 11 27:22 18 

6.  TSV Teisendorf 15 23:20 22 6. TSV Fridolfing 2 14 25:34 17 
7.  BSC Surheim 15 24:31 22 7. SV Leobendorf 2 14 33:38 16 
8. SV Laufen 15 21:23 20 8. SG Scheffau-Sch 12 38:26 15 
9. SG Schönau 2 16 28:27 18 9. TSV Freilassing 2 14 24:52 10 
10.  SC Weißbach 15 23:32 18 10. SV Neukirchen 2 13 20:41 9 
11.  SC Bay Gmain 16 21:45 16 11. SC Bay Gmain 14 20:52 9 
12. TSV Waging 2 15 19:35 13 12. TC Traunreut 2 13 20:51 8 
13. SV Piding 2 16 26:45 13 
14. TSV B.R`hall 15 18:42 7 
 

 
 

Die Mannschaft im Hochseilgarten 
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Ein herzliches Dankeschön an die Redaktion der Stadionzeitung und an die 
Gewerbetreibenden die uns auch heuer wieder durch Inserate in der 
Stadionzeitung und Bandenwerbung finanziell unterstützt haben. Ein 
besonderer Dank gilt der Familie Frumm (Haus Sonnenschein), die als 
Sponsor für die Trainingsanzüge gewonnen werden konnte und dem 
Physioteam Salzachtal für die Spende eines Arztkoffers.. 
  
Außerdem danken wir der Schreinerei Dandl, die sich sehr stark für den 
Jugendbereich einsetzt. Aber auch den Firmen Stadlerbräu und Stöckl-Bau 
gebührt ein Dankenschön. 
 
Einige Veränderungen gab es im Fußballteam. Mit Lotte Gerl (Dressen 
waschen), Schild Mike und Maxlmoser Richard (TW-Trainer), Fellner Markus 
(Betreuer) , Zeif Herbert und Schuhegger Michi (Trainer I. + II. Mannschaft 
haben wir wichtige Stützen der letzten Jahre verloren. Wir bedanken uns 
recht herzlich für die geleistete Arbeit. Für die neue Saison konnten wir 
wieder geeignete Personen für diese Aufgaben finden. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei unserem altbewährten Team rund 
um den Fußball für seine hervorragende Arbeit bedanken. 
 
Manfred Straßer    - Trainer I. + II. Mannschaft 
Stefan Otter-Huber/Markus Augustin   - Co. Trainer – TW-Trainer 
Fellner Martin     - Pressewart (Spielberichte) 
Fellner Max, Wörndl Andrea + Joachim  - Kiosk 
Schauer Herbert    - Platzkassier 
Gerl H. u. Zeif H.    - Platzwart 
Steinmaßl Irmgard    - Dressen waschen I. +  
       II. Mannschaft 
Praxenthaler Andi/Lex Florian   - TSV-Fußball Hompage 
Pertl Sandra     - Schreibarbeiten 
Huber Micha     - Physiotherapt. Betreuung  
Babinger Annette - Vereinsheim und 

Umkleidkabinen reinigen 
Dandl Robert     - Bus und Sonstiges 
Esterbauer Hubert    - Jugendleiter   
und alle Juniorentrainer 
Esterbauer Monika - Dressen waschen   

Jugendbereich 
Dandl J.     - Schiedsrichter-Obmann 
Lenz M.      - Schiedsrichter 
Maxlmoser G.     - Schiedsrichter 
Obermeier H.     - Schiedsrichter (über 25 
Jahre) 
 
Ein Dank auch den vielen Helfern im Hintergrund die nicht extra aufgeführt 
sind.  
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TSV-Jugendfußball  
Jugendleiter  Hubert Esterbauer  
 
In der abgelaufenen Saison waren 10 Mannschaften, darunter 2 Mädchen-
mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet. Zum Start der neuen Saison 

wurde die JUGEND-FÖRDER-GEMEINSCHAFT (JFG)  Salzachtal e.V 
gegründet. Hier sind nun 7 Jugendmannschaften gemeldet. Unter dem TSV 
Fridolfing sind im Jugendbereich noch 4 Jugend-, 2 Mädchen- und 1 Frauen-
Kleinfeldmannschaft gemeldet. Eine Übersicht über das Abschneiden der 
einzelnen Mannschaften finden sie unter den jeweiligen 
Jugendmannschaften. Die vielen ehrenamtlichen Stunden, die unsere 
Trainer auf dem Fußballplatz für die Kinder- und Jugendliche opfern, sind 
unbezahlbar. Bedanken möchte ich mich bei allen Gönnern und Sponsoren 
für die Unterstützung, sowie unserem Buswart Robert Dandl für die Pflege 
und Wartung des Vereinsbusses den beiden Platzwarten Hans Gerl und 
Hans Zeif für die gute Pflege bzw. Markierung unserer Sportplätze. Das 
Trikotwaschen für die Jugendmannschaften übernahm auch im 
abgelaufenen Jahr Monika Esterbauer. Herzlichen Dank!! 
Trainer kann man nie genug haben! Wer Interesse hat mit Jugendlichen 
bzw. Kindern zu arbeiten bitte melden. 

 

A-Jugend 
Die A-Jugend konnte in der Saison 2005/2006 den zur Vorrunde erreichten 
6. Platz auch in der Rückrunde halten und etablierte sich in der Kreisliga. Ein 
Ausflug nach Kitzingen sollte für die gute Leistung eine Belohnung sein. Es 
wurden drei schöne Tage beim SSV Kitzingen.  
In der neuen Saison unter der JFG Salzachtal sind die personellen 
Schwierigkeiten nicht mehr so groß, den die B-Jugendlichen können bei 
Spielermangel jederzeit aushelfen, was bisher nicht möglich war. Es läuft, 
nach anfänglichen Schwierigkeiten, hervorragend und die Mannschaft belegt 
den 1. Platz. Leider konnte der Vorteil,  den Vorsprung auszubauen, in den 
letzten Spielen nicht genutzt werden und so rückte an der Tabellenspitze 
alles eng zusammen. Dennoch können wir als Tabellenführer und 
Herbstmeister überwintern. Wenn die Mannschaft an die Leistungen der 
Vorrunde Anknüpfen kann und von Verletzungen verschont bleibt, wollen wir 
die Tabellenführung nicht mehr abgeben. 
 
 
 

 
 

Keine Macht den Drogen!  
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Saison: 05/06 Saison: 06/07 
Trainer: H. Haunerdinger/ M. Lex, Trainer: H. Haunerdinger, A. Praxenthaler 
 A. Praxenthaler 

Tabelle: A-Jug. Kreisliga Tabelle: A-Jug. Kreisliga 

1.   TSV Töging 22 71:32 51 1.   JFG Salzachtal 11 29:13  23 
2.   TSV Bad Endorf 22 77:50 44 2  . TSV Ampfing 12 36:24  23 
3.   TV Altötting 22 59:37 39 3.   SV Aschau 12 32:27  23 
4.   1 FC Traunstein 22 73:51 36 4.   1 FC Traunstein 11 19:9  22 
5.   DJK SVEdling 22 67:77 32 5.   TSV Bad Endorf 11 32:26  19 

6.   TSV Fridolfing 22 49:46 31 6.   BSC Surheim 10 21:20  19 
7.   TSV Ampfing 22 57:63 31 7.   TuS Traunreut 11 14:21  15 
8.   ASV Au 22 42:61 28 8.   DJK SV Edling 12 33:35  14 
9.   TuS Traunreut 22 52:57 27 9.   TV Altötting 12 23:26  13 
10. VFL Waldkraibug 22 47:55 27 10. ASV Au 10 31:30  11 
11. ESV Traunstein 22 35:67 13 11. SV Pang 11 17:23  10 
12: TSV Bernau 22 48:81 13 12. TSV Waging 11 13:46    1 
                             
Spieler:  
Eidenhammer Thomas, Hilgert Felix, Hintermeier Benedikt, Huber Markus, Mörtl Patrik, 
Schmidt Manuel, Zeif Christoph, Baumann Helmut, Butzhammer Thomas, Fuchs Michael, 
Kraller Alexander, Kramer Philipp, Knittler Thomas, Schild Michael Sowa David 
 

B-Jugend 
Die Mannschaft erreichte in der ersten Saison Kreisliga einen 
hervorragenden 3. Platz, wobei in der Rückrunde von der hervorragenden 
Vorrunde gezehrt werden konnte. In der Vorbereitungsphase ließen einige 
Spieler die Zügel arg schleifen, da ist es nicht verwunderlich, dass man den 
Rhythmus nicht fand und einige Spiele verloren gingen. 
Die Torschützen: 
Michael Fuchs (21), Michael Obermeier (19), David Sowa (7), Alexander  
Kraller (6), Stephan Kraus (6), Dominik Otter (4), Christian Jäger (3)  
 

B1 Jugend 

Saison:05/06                                       Saison: 06/07 
Trainer Stefan Gerlach,    Trainer: Stefan Gerlach, 
Tabelle: B-Jug. Kreisliga   Tabelle: B-Jug. Kreisliga 
1.   1860 Rosenheim 20 79:13 55 1.   FC Mühldorf 11 37:14  27 
2.   SB Rosenheim 20 101:17 53 2.   FC Traunstein 10 41:9   22 

3.   Kirchanschöring 20 62:43 37 3.   ESV Freilassing 10 35:14  22 
4.   TSV Ampfing 20 43:34 33 4.   TSV Bad Endorf 10 48:23  21 
5.   TSV Bad Endorf 20 45:45 33 5.   SB Rosenheim 10 24:37  16 
6.    TSV Bad R`hall 20 45:52 28 6:   TSV Bad R`hall 11 24:37  14 
7.   ESV Freilassing 20 45:50 27 7.   TSV Ampfing 11 17:13  13 
8.   VFL Waldkraibug 20 37:69 25 8.   SV Kolbemoor 10 16:15  13 

9.   ASV Au  20 36:65 18 9.   JFG Salzachtal 1   9 25:21  12 
10. TV Altötting 20 20:63   9 10. TuS Traunreut 10 21:30  11 
11. TSV Töging 20 15:77   8 11. FC Töging 11   9:46    7 
12. SV Pang 0     0 12: VFL Waldkraibug 11 14:65    0 
 
Spieler:   
Deubzer Markus, Fial Sebastian, Haberlander Maximilian, Heinz Florian, Jäger Christian, Kraus 
Stephan, Mayer Lukas, Obermeier Michael, Oswald Dominik, Otter Dominik, Rehrl Jakob, 
Steinmaßl Lukas, Wiesenegger Benedikt, Freudenthaler Alexander, Gramm Oliver, Berger 
Benedikt, Kleinwötzl Johannes, Krautenbacher Lukas, Lapper Fabian, Maar Waldemar, Mayer 
Christian, Nastas Nikolas, Neudecker Markus, Obermeier Seppi, Schauer Michael Stadler 
Mathias, Stadler Thomas, Wagner Christian 
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B2 Jugend    C 2 Jugend 
Trainer: Herbert Zeif    Trainer H. Esterbauer, S. Mayer 

Tabelle: B-Jug.  Gruppe 1   Tabelle: C-Jug. Gruppe 3 
1.  TSV Teisendorf 6 31:16 15 1. (SG) DJK Otting 8    44:10  19 
2.  DJK Weildorf 8 21:22 15 2. TSV Palling 8  41:12  18 
3.  FC Traunstein 8 32:14 10   3. SV Leobendorf 8 38:11  17 

4.  JFG Salzachtal 2 7 24:14   9 4. SV Laufen 8 33:9  17 
15.  FC Bischofswiesen 7 23:28   9 5. SV Taching 9 33:17  16 
6.  TSV Berchtesgaden 6 16:26   9 6. TSV Stein/St. G. 8 10:11  11 
7.  SV Taching 7   8:20   9 7. TV Obing 8 23:21  10 

8.  WSC Bay. Gmain 7 17:32   4 8. JFG Salzachtal 2 8 14:55    6 
     9. SpVgg Pittenhart 8   3:52    3 
     10: ESV Traunstein 2 9   5:46    0 

 
Nach der guten letzten Runde ging man mit einigen Erwartungen in die neue 
Saison. Die neuen Spieler fügten sich gut in das Gefüge der Mannschaft ein 
und man wollte gleich vorne mitspielen. Durch das Verletzungspech, dass 
sich wie ein roter Faden durch die Vorrunde zog, konnte man nicht ganz mit 
den Spitzenteams mithalten. Mit einer erfolgreicheren, verletzungsfreien 
Rückrunde hofft man den vorderen Mannschaften Paroli bieten zu können. 

 

C-Jugend 
Nachdem man bis zum letzten Spieltag die Tabellenführung hatte, musste 
man sich im alles entscheidenden Spiel geschlagen geben. Mit dem 2. Platz 
kann die Mannschaft um Trainer Sepp Krautenbacher mit Stolz auf die 
abgelaufene Saison zurückblicken. Die Hinrunde mit den 2 C-
Jugendmannschaften der JFG Salzachtal sind (mit Blick auf die Tabellen) 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge zu betrachten. Die C 2 hat 
sich aber fest vorgenommen, die Tabellensituation in der Rückrunde zu 
verbessern 
 
Saison:05/06    Saison:06/07 
Trainer:S.Krautenbacher/S.Garschham.              Trainer: A. Götzinger, B. Freitsmiedl  

Tabelle: C-Jugend Gruppe 3  Tabelle: C-Jugend Kreisklasse 
1.  TSV Palling 16 89:25 38 1. TSV Altenmarkt 10 65:8  26 

2. TSV Fridolfing 16 78:23 37 2. JFG Salzachtal 1 11 63:12  25 
3.  TV Obing 16 43:32 25 3. TSV Waging 11 44:14  25 
4. DJK Weildorf 16 71:37 24 4. SV Ruhpoolding 10 36:14  24 
5. SV Taching 16 51:28 22 5. SV Oberteisendorf 11 53:22  22 
6. DJK Otting 16 51:28 21 6. TSV Teisendorf 10 43:19  16 
7. DJK Nußdorf 16 43:43 20 7. SV Seeon 11 27:30  14 
8. FC Traunreut 16 45:44 16 8. (SG)TuS Traunreut 11 36:48  10 
9. TSV Stein/St. Ge. 16 8:220 0 9. SV Saaldorf 1 11 15:27  10 
      10. SC Inzell 10 13:50     5 
      11. FC Traunstein   9   6:109    1 
      12. TSV Petting 10 10:58    0 
Spieler:  
Bindt Rico, Fial Benedikt, Haberlander Beni, Heiß Michael, Obermeier Johannes, Otter Tobias, 
Retmaier Markus, Schaffner Michael, Stöwe Sebastian, Wallner Heini, Mayer Thomas, 
Obermayer  Alexander, Otter David, Quast Thomas, Stockhammer Korbinian, Bauer Kilian, Vink 
Vitali, Gerl Tasilo, Künhauser Maximilian, Messner Maximilian, Obermeier Michael, Pentz 
Stefan, Rudholzer Stefan, Schauer Marco, Trottmann Thomas, Deubzer Alexander, Esterbauer 
Felix, Gramm Alexander, Kiermeier Maximilian, Niedermaier Sebastian, Obermayer Tobias, 
Pallauf Stefan, Rahn Robert, Schild Manuel, Schupfner Michael 
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D-Jugend 
Obwohl man den Gegner meist ebenbürtig war, hatte man doch selten das 
Glück auf seiner Seite. Die Mannschaft beendet die Saison mit dem 8.  
Tabellenplatz. Da wir unter JFG Salzachtal 2 Mannschaften in einer Gruppe 
melden mussten, kann die 2. Mannschaft nur außer Konkurrenz antreten. 
Die erste Mannschaft legte eine erfolgreiche Vorrunde hin, und hat noch die 
Möglichkeit aufzusteigen. 
 
TSV Fridolfing    JFG Salzachtal 
Saison 2005/08    Saison 2006/07 
Trainer:Lechner Ernst/Gerl Gottfried Trainer: Schild H/ Lechner E./Schild S. 
                                                                                          Reschberger B. /Wallner A. 
 

Tabelle: D-Jug. Gruppe 3   Tabelle: D-Jug. Gruppe 3 
1  DJK Otting 18 148:19 51 1 TSV Traunwalchen 7 35: 4 21                                    

2.  TV Obing 18  58:29 40 2.  JFG Slzachtal 7 52:7 19 
3.  SpVgg Pittenhart 18  44:37 33 3.  TSV Petting 8 34:20 15  
4.   SV Seeon 18  49:43 31 4.  TSV Chieming 8 18:8 15 
5.  TSV Waging 18  49:38 30 5.  TSV Palling 7 13:29   9 
6.  TSV Palling 18  40:37 29 6.  TSV Altenmarkt 7 15:16   7 
7.  SV Kirchanschöring18  28:48 19 7.  SV Seeon 7 11:17   5  

8.   TSV Fridolfing 18  36:79 11 8.  SpVgg Pittenhart 7 13:31   4 
9. TSV Traunwalchen 18  23:65   9 9. (SG) FC Traunreut 8     8:67   0 

10. TSV Chieming 18   6:86   5 aK JFG Salzachtal 2 8   9:46   3                          
11.  SpVgg Pittenhart 20  14:163   0   
 
Spieler:  
Aicher Andreas, Eder Jakob, Eder Johannes, Felber Maxi, Huss Sebastian, Lang Niklas, Reiter 
Matthias, Stöwe Andreas, Wallner Kevin, Wallner Raphael, Jäger Samuel, Mayer Andreas, 
Riedl Daniel, Stockhammer Fabian, Vogt Alexander, Wagner Alexandra, Berreiter Stefan, 
Huber Andreas, Käs Quirin, Pallauf Christian, Praxenthaler Markus, Schild Tobias, Aicher  
Lukas, Armsdorfer Andreas, Brüderl Daniel, Brüderl Philip, Dandl Johann, Gerl Benedikt, Hager 
Markus, Hummelberger Christian, Lechner Markus, Oettl Martin, Rudholzer Christian, Schötz 
Tim, Stadler Patrik, Veitlmeier Alexander 

 

ÖFB Hallen-Challenge in Wien 
Die D-Jugend der JFG Salzachtal hat in Wien nur ganz knapp eine 
Sensation verpasst. Der Truppe von Hans Schild fehlte nur ein Tor zum 
Einzug ins Halbfinale, und sie musste sich zum Schluss mit Platz 9 zufrieden 
geben. Als Ausgleich dafür durften die Buben aus Fridolfing und 
Kirchanschöring Pélé, den Fußballer des Jahrhunderts ganz nahe kommen. 

Folgende Ergebnisse erreichten unsere Buben: Rapid Wien 0:0, 
Banik Ostrau 0:1, Red Bull Salzburg 0:0, Schweinfurth 09 1:0 
 

E-Jugend 

 
Nachdem  man Vorrunden-Herbstmeister war, belegte die E1 Mannschaft 
den 2. Platz in der oberen Gruppe der Rückrunde. Der Start in die 
Herbstrunde ist mit Platz 6 für die E1 nicht ganz so geglückt, wie sich das  
Trainergespann vorgestellt hat. Nach einer großartigen Aufholjagd wurde die 
E2 nach einem 4. Platz in der Vorrunde, noch Meister in Ihrer Gruppe. 
Gratulation an Spieler und Trainer.  
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 Saison: 2005/06    Saison:2006/07 
Trainer:Maier Maria/Brüderl Hermann Trainer:Maier Maria/Hermann Brüderl 

E1-Jug. Gruppe 1 Obere Gruppe  E1-Jug. Gruppe 5 
1.  SV Saaldorf 7 50:10 21 1. SV Leobendorf 6 47: .8 18   

2.  TSV Fridolfing 7 28:15 15 2. TSV Waging 6 36:15 12 
3.  DJK Otting 7 26:21 12 3. BSC Surheim  6 30:20   9   
4.  ESV Freilassing 7 24:24 12 4. SV Kirchanschöring 6 34:27   9 
5.  SV Marzoll 7 24:31   9 5. TSV Petting 6 23:27   9 

6.  TSV Bad R`hall 7 26:36   6 6. TSV Fridolfing 6 11:27   6 
7.  SV Leobendorf 7 14.29   6 7. SV Laufen 6   3:60   0  
8.  FC Bischofswiesen 7 13:39   3 

 

E2-Jugend 
Tabelle: E2-Jug. Gruppe 5                       Tabelle: E2 Gruppe 1 

1. TSV Fridolfing 12 44:23 28 1. DJK Otting 6 43:1 14   
2.  ESV Freilassing 12 76:23 26 2. TSV Waging 6 36:16 13 
3.  BSC Surheim 2 12 43:35 19 3. TSV Palling 6 22:15 13  
4  SV Kirchanschöring12 26:30 16 4. SV Kirchanschöring 6  43:19 12 
5.   TSV Petting 12 34:60 16 5. TSV Traunwalchen 6 13:32   6  

6.  SV Saaldorf 12 37:49 12 6. TSV Fridolfing 6 16:46   3  
7.  SV Leobendorf 12 20:60   4 7. DJK Nußdorf 6   5:50   0 
                                                     

F-Jugend 
Eine Menge Arbeit haben die Trainer mit Ihren vielen Kindern, die mit viel 
Geduld und Geschick den jüngsten Fußballern das Einmaleins des 
Ballsports beibringen. Wie aus der Tabelle zu ersehen ist, erreichte die F2 
einen hervorragenden 3. Platz. Auch im Herbst sieht es mit dem Nachwuchs 
viel versprechend aus. 

 

F1-Jugend 
Saison:2005/06                                           Saison: 2006/07 
Trainer: Stadler Markus/Freitsmiedl Bernd  Trainer: Stadler M./Kletzl M., Prams Margit  

Tabelle: F1-Jug. Mittlere Gruppe 1 Tabelle: F1-Jug. Gruppe 3 
1.  DJK Otting 6 23:5 18 1. FC Hammerau 6 38:6 16  
2.  FC Bischofswiesen 6 41:9 15 2. BSC Surheim 6 30:6 16 
3.  WSC Bay. Gmain 6 20:15 12 3. SV Kirchanschöring 6 12:18 10 

4.  FC Hamnerau 6 13:17   9 4. TSV Fridolfing 6 14:20   7 

5.  TSV Fridolfing 6 18:29   3 5. TSV Freilassing 6   6:24   6 
6.  SV Leobendorf 6 12:31   3 6. SCLeobendorf 6 16:30   3            
7.  FC Traunstein 6   6:27   3 7. TSV Petting 6 10:22   1                        
                                                                            

F2-Jugend  
Saison: 05/06                                       Saison :06/07              
Tabelle F2 Jugend Gruppe 2      Tabelle: F2 Jugend Gruppe 3 
1. TSV Teisendorf         12 88:29 26    1. TSV Waging 7 28:8 19 

2. FC Hammerau 12 51:17 25 2. TSV Fridolfing 7 35:12 16 

3. TSV Fridolfing 12 34:25 21 3. DJK Otting 7 14:12 10 
4. SV Oberteisendorf 12 46:41 18 4. SV Leobendorf 7   7:13 10 
5. SV Saaldorf 12 30:32 16 5. SV Surberg 7   6:10   8 
6. SV Laufen 12 40:43 15 6. SV Kirchanschöring 7 14:20   5 
7. SV Leobendorf 12   8:110   0 7. TSV Petting 7 10:18   5 
     8. SV Taching          7       4:25     3 
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JFG Salzachtal startet in die erste Saison 
Am 16. Mai 2006 kamen in der Gaststätte „ Unterwirt“ in Fridolfing 14 
Personen zusammen um die Gründung des Vereines 

Jugend – Förder – Gemeinschaft Salzachtal e.V. 
zu beschließen. 
Der Verein wurde zum Zwecke der Pflege und Förderung des 
Jugendfußballs seiner Stammvereine TSV 1921 Fridolfing e.V. und SV 
Kirchanschöring e.V. gegründet. Die Vorstandschaft besteht aus dem 1. 
Vorstand Horst Hummelberger (SV Kirchanschöring) und dem 2. Vorstand 
Egon Kraus (TSV Fridolfing). Weitere Mitglieder der Vorstandschaft sind 
Hans Haunerdinger und Rudolf Gaugler aus Kirchanschöring und Hubert 
Esterbauer und Herbert Lex aus Fridolfing. 
 
Folgende Gründe führten zu der Gründung des Vereines. 

 Die A- und B-Jugend beider Verein spielen schon seit Jahren in einer 

Spielgemeinschaft zusammen, aber diese Möglichkeit hat einige 

Nachteile 

 Unsere Kinder und Jugendliche sollen gefördert und gefordert 

werden 

 Durch den Zusammenschluss der Vereine TSV Fridolfing und SV 

Kirchanschöring können die Jugendmannschaften A bis D von 

ausgebildeten, lizenzierten Cheftrainern geleitet werden 

 Durch die Einführung von I. und II. Mannschaft in den 

Jugendbereichen B bis D sollen alle Kinder und Jugendliche 

verschiedener Leistungsstärke die Möglichkeit zum Spielen haben. Sie 

sollen den Spaß am Fußball nicht verlieren und mit Begeisterung am 

Spielbetrieb teilnehmen. 
 
Nach Abschluss der Vorrunde ist der Leistungsstand sehr erfreulich, wobei 
die A - Jugend Tabellenführer in der Kreisliga ist. Die C1 und die D1 auf dem 
zweiten Tabellenplatz und die B1, B2, C2 und D2 im Mittelfeld der Tabellen 
stehen. 
 
Die JFG hat sich bewährt, so dass die Planungen für die Saison 2007/2008 
bereits laufen. An einem gemeinsamen Ausbildungsleitfaden für die JFG 
Salzachtal wird gearbeitet.   
 
 
 

Mädchenfußball/Frauenfußball 
 
In der Saison 2006/2007 wurde mit Tittmoning eine Kooperation 
eingegangen. Die Mannschaften sind unter TSV Fridolfing gemeldet. Die 
Frauenmannschaft spielt in Tittmoning. Es sind derzeit 3 Mannschaften 
gemeldet. 
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Frauen     B-Juniorinnen 
Saison:06/07  Saison: 06/07 
Trainer: Otter Georg, Edtbauer Christian                
Tabelle :  Kleinfeld Kreis Ost                               Tabelle : Kreisklasse Ost 

                                  
1. SV Saaldorf 6   35:8 16    1. TSV Peterskirchen 9 45:6 25 
2. SV Piding       6 22:16 12               2. DJK Weildorf       9    21:11 19  
3. TV Burghausen 5 17:12 12              3. TV Burghausen        9    43:9 18 
4. TSV Neubeuern 6 14:9 10             4. SV Erlabch 9 23:10 18 

5. TSV Fridolfing 5 12:21   3             5. SV Tüßling 9 16:6 17 

6. FC Hammerau    6      7:19      1               6. TSV Fridolfing 9 33:26 10 
7. TSV Neum/S.Veit 4   3:25   1 7. SC Bay Gmain 8 12:16   8 
     8. TV Obing 9 13:17   7 
     9. TUS Garching 9   3:40   3 
     10. TSV Polling 9   2:70   0 
Spieler: Otter Sarah, Ertl Tanja, Unterreiner Carola, Huber Alexandra, Mörtl Susanne, 
Schwangler Julia, Michel Christine, Stampfl Johanna, Ostertach Kathrin, Eder Alexandra, 
Klages Katharina, Birndt Lisa, König Annalisa, Lex Susanne, Mayer Sophia, Thalhauser Kathi, 
Glück Juliane, Schussmüller Sabine, Steinmassl Karin, Förg Martina, Stadler Claudia, Reiter 
Julia, Huber Tina, Trottmann Michaela, Stadler Katharina, Gerl Michaela 
 

 
 

 

 

hintere Reihe: Trainer Georg Otter, Ostertach Katrin, Birndt Lisa, Mörtl Susi, Huber Alex, Gerl 
Michaela,  Stampfl Johanna, Stadler Katharina, Trottmann Michaela, Huber Tina, Co. Trainer 
Edtbauer Christian,  

vordere Reihe : Schwangler Julia, Michel Christine, Eder Alex, Otter Sarah, Ertl Tanja, 
Klages Katharina, König Annalisa 
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C- Juniorinnen 
Saison:06/07   
Trainer: Otter Angelika                
Tabelle :  Kleinfeld Kreis Ost                                                                 
1. SV Bruckmühl 7  19:5 17  
2. Tus Bad Aibling 7 26:5 15               
3. SV Vagen 7 15:8 13              
4. TSV Rohrdorf 7 16:10 11          
5. SV Grassau 7   9:11   8              
6. FC Mühldorf 7 13:19   7               

7. TSV Fridolfing 7 11:18   7 
8. SC Inzell  7   1:34   0  
 
Spieler: Veitlmeier Christiana, Veitlmeier Lena, Mayer Laura, Reiter Priska, Mayer Veronika, 
Schauer Rebecca, Mühlfeldner Julia, Kraller Christine, Zeltsperger Viktoria, Gietl Julia, Pentz 
Lena, Aicher Anna, Strobl Melanie, Rothacker Alma, Jäger Helena, Glück Margit, Kräbl, anna
     
      
 

AH - Fußball 2006 
AH - Leiter  Johann Dandl, Christian Gerl, Thomas Valerius  
 

Im Winter nahmen wir an zwei Hallenturnieren teil. In Kirchanschöring 
erreichten wir den 2. Platz. In Oberndorf, es war das Turnier des SV 
Leobendorf, gingen wir als Sieger hervor. 
Im Sommer trugen wir 17 Spiele aus, wovon 11 gewonnen, 3 unentschieden 
und 3 verloren wurden. Im Wieninger-Pokal schieden wir mit den A-Senioren 
im Viertelfinale gegen den späteren Zweiten Weildorf aus. 
 
Die meisten Einsätze in der Saison 2006 hatte: 

Sebastian Zeif  15 Spiele  
Thomas Valerius 15 

   
Die meisten Tore schoss: 

Rudi Stadler 21 Tore von insgesamt 91 Toren  
 
Neben dem Fußball werden bei uns auch noch andere Sportarten groß 
geschrieben. Bei der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen nahmen wir 
nur teil, aber im Kegeln waren wir richtig gut. Wir holten uns den Siegerpokal 
und erreichten mit der 2. und 3. Mannschaft noch die Plätze 16 und 18.   
 
Unser Watturnier gegen Leobendorf konnten wir wieder nicht gewinnen. Im 
Juli trafen wir uns zum Spanferkelessen am Sportheim. Mit der 
Jahresabschlussfeier im Oktober beim Unterwirt wurde die Saison 2006 
beendet. 
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Jahresrückblick Kegeln 
Abteilungsleitung Klement Kiermaier  
 
Im abgelaufenen Sportjahr waren die Mannschaften des Sportkegelklubs 
Fridolfing wieder recht erfolgreich. Die 1.Mannschaft erreichte nach einer 
durchwachsenen Saison zum Abschluss wieder den 8. Platz bei zwölf 
Mannschaften. Die 2.Mannschaft den hervorragenden zweiten Platz in der 
Kreisklasse A  Gruppe 1 und stieg damit in die Bezirksliga B auf. Die 
3.Mannschaft die in der Kreisklasse A Gruppe 2 spielt erreichte in ihrer 
Staffel den sechsten Rang die 4.Mannschaft in der Kreisklasse B den achten 
Platz und die 5.Mannschaft ebenfalls in der Kreisklasse B den 11. Rang. Zur 
neuen Saison im September 2005 wurde dann eine Jugendmannschaft 
gegründet die zusammen mit dem SKK Kirchanschöring in einer 
Spielgemeinschaft spielt. Nach Abschluss der Spielrunde erreichte diese 
Mannschaft den sehr guten 4.Platz. 
Durch den Aufstieg der 2.Mannschaft konnten dann für die neue Saison 
2006/2007 nur noch vier Mannschaften und die Jugendspielgemeinschaft 
Kirchanschöring/Fridolfing für den Spielbetrieb gemeldet werden.  Nach der 
Vorrunde stehen die Mannschaften des SKC Fridolfing alle auf hinteren 
Tabellenplätzen und müssen sich in der Rückrunde steigern um nicht in 
Abstiegsgefahr zu kommen.  

 

Chronik des abgelaufenen Keglerjahres. 
 
Am 30.12.2005 fand im Gasthof Wimmer die Jahresabschlussfeier des 
Sportkegelklubs statt. An diesem Abend wurde auch das Ergebnis der 
Klubmeisterschaft 2005 bekannt gegeben.  
 

Klubmeisterschaft 2005 
 
1. Frank Lehmann   Schnitt  431,8  Holz 
2. Hans Salober   Schnitt  429,8  Holz 
3. Martin Lenz    Schnitt  429,0  Holz 
 
Nach ein paar Jahren Unterbrechung wurde auch wieder der Fünfkampf des 
Kegelklubs ausgetragen. Die Sieger und Platzierten wurden dann im 
Rahmen der Jahresabschlussfeier geehrt. 
   

  1. Johann Salober 458 Punkte 

  2. Frank Lehmann 452 Punkte 

  3. Anton Dürnberger 449 Punkte 
   
Die Gemeindemeisterschaft in Luftgewehrschießen fand dieses Jahr bei der 
SG Neu-Fridolfing statt. Die Mannschaft des Kegelklubs erreichte dabei mit 
695 Ringen den 18. Rang. 
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Am 25. März 2006 endete die Spielsaison 2005/2006. Die Fridolfinger 

Mannschaften standen auf folgenden Plätzen. 
 
1. Mannschaft  Bezirksliga  A   8. Platz    20 : 24   Punkte 
2. Mannschaft  Kreisklasse A 1   2. Platz    24 : 12   Punkte 
3. Mannschaft  Kreisklasse A 2   6. Platz    16 : 20   Punkte 
4. Mannschaft  Kreisklasse B 2   8. Platz    20 : 24  Punkte 
5. Mannschaft  Kreisklasse B 2  11. Platz     7 : 37  Punkte 
Jugend  A   Fridolfing/Kirchanschöring   4. Platz 
 
In der Spielerrangliste der Kreisklasse A erreichte Gustl Enenkel  mit 432,3 
Holz / Schnitt den 3. Platz, Josef Kiermaier mit 430,1 Holz den 4. Platz und 
Roland Hame mit 418,0 Holz den 12.Platz.  
In der Rangliste der Kreisklasse B erreichte Rainer Offenwanger mit 404,7 
Holz den 7. Platz.  
 
Vom 10.05.05 bis zum 21.05.05 fand wieder die Gemeindemeisterschaft im 
Stockschießen statt. Der Kegelklub meldete dazu zwei Mannschaften von 
denen sich eine fürs Finale qualifizieren konnte. Beim Endturnier erreichte 
die Mannschaft des Kegelklubs dann den hervorragenden 2.Platz. 

 

Kreismeisterschaften: 
 
Bei der Kreismeisterschaft im Tandem-Wettbewerb erreichten Martin Lenz 
und Klement Kiermaier den ausgezeichneten 4. Platz und qualifizierten sich 
damit für die Bezirksmeisterschaft in Penzberg wo sie dann den 8.Platz 
belegten.  
Bei der Kreismeisterschaft der Senioren B (ab 60 Jahre) erreichte Josef 
Kiermaier  mit 830 Holz den 5. Rang und Hans Danzl mit 819 Holz den 
8.Platz. Beide qualifizierten sich damit ebenfalls für die Bezirksmeisterschaft 
in Mühldorf wo sie dann die Plätze 9 (Josef Kiermaier 403 Holz) und 11 
(Hans Danzl 390 Holz) belegten. 
   
Mit einer Mannschaft war der SKC Fridolfing bei einem Jubiläumsturnier in 
Scheegattern / Österreich vertreten. Mit 1903 Holz belegte die Mannschaft 
des SKC Fridolfing den hervorragenden 3. Platz 
  
Roland Hame  491 Holz Jürgen Scholz  486 Holz 
Alois Schild  476 Holz Georg Hopf  450 Holz 
 
Am 07.Juni fand die Jahreshauptversammlung des Kegelklubs auf den 
Kegelbahnen in der Rupertihalle statt. Auf der Tagesordnung standen auch 
die Neuwahlen der Vorstandschaft. Es wurden dabei wieder alle bisherigen 
Vorstandsmitglieder für die nächsten zwei Jahre gewählt 
 
Vom KC Miesbach wurde der SKC Fridolfing auch dieses Jahr wieder zu 
einem " Tag des Sports " der Stadt Miesbach eingeladen. 
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In Dankbarkeit  

und in stiller Ehrfurcht 

gedenken wir unseren 

 verstorbenen Mitgliedern 
 
 
 

 

 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2006 sind Verstorben: 
 

Herr Mathias Stadler sen, Fridolfing 

Herr Josef Mörtl, Fridolfing 

Herr Franz Huber, Kirchheim 

Herr Johann Lenz, Pietling 

Herr Gerhard Hesse, Fridolfing 

Herr Josef Obermaier sen.  Kelchham 

Frau Anita Jurczyk, Fridolfing 
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Zur neuen Spielrunde 2006 / 2007 nur noch 4 Herren- Mannschaften für den 
Spielbetrieb gemeldet werden. Eine Jugendmannschaft (Spielgemeinschaft 
mit dem  SKK Kirchanschöring) nimmt ebenfalls noch am Spielbetrieb teil. 
Diese Jugendmannschaft wird aber hauptsächlich nur noch aus Spielern des 
SKK Kirchanschöring gebildet. 
 
Nach der Vorrunde der Saison 2006 / 2007 stehen die 4 Mannschaften des 
SKC Fridolfing auf folgenden Plätzen. 
 
1. Mannschaft  Bezirksliga  A   Chiemgau  8. Platz 
2. Mannschaft  Bezirksliga  B   Chiemgau            10. Platz 
3. Mannschaft  Kreisklasse A   Gruppe 2  9. Platz 
4. Mannschaft  Kreisklasse B   Gruppe 2            10. Platz 
Spielgemeinschaft  A - Jugend   Gruppe Süd    6. Platz  
 
Bestenliste des Kreises nach der Vorrunde    ( Auswärtsschnitt ) 
Bezirksliga  A  Dieter Kiermaier 8. Platz  446,0 Holz
   Martin Lenz  9. Platz  445,2 Holz
   Gustl Enenkel           13. Platz  442,3 Holz      
 
Bezirksliga B  Josef Kiermaier           17. Platz  432,6 Holz 
    
Am 9.Spieltag der Bezirksliga A Chiemgau spielte die 1.Mannschaft in 

Burghausen mit  2752 Holz einen neuen Vereinsrekord für Mannschaften mit 
6 Spielern.    

 

Die einzelnen Ergebnisse: 

Andreas Schneider  466 Holz Martin Lenz  454 Holz 

Klement Kiermaier 466 Holz Simon Helmberger 451 Holz 

Gustl Enenkel  464 Holz Dieter Kiermaier 451 Holz 
 
Vom 13. bis 28. November fand die diesjährige Gemeinde-Meisterschaft im 
Kegeln statt. 104 Mannschaften ( 24 Damen, 4 Jugend und 76 Herren ) 
nahmen dieses Jahr an dieser Veranstaltung teil.  
  

Ergebnisse: 
 
Mannschaften: Damen 1.Platz  Geisenfelden 1  658 Holz 
   2.Platz  SG Neu-Fridolfing 652 Holz 
   3.Platz  die fröhlichen Vier 648 Holz 
 
 
Mannschaften: Herren 1.Platz  TSV Fridolfing  AH 1 781 Holz 
   2.Platz  Kickerfreunde Pietling 771 Holz 
   3.Platz  Geisenfelden 1  758 Holz 
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Gemeindemeister Damen Mannschaft 2006 
Geisenfelden 1 

Fellner Kathi, Fellner Ludwina, Aicher Elisabeth, Kühnhauser Gitte 
 
Mannschaften: Jugend 1.Platz  Trachtenverein  478 Holz 
   2.Platz  Feuerwehr Fridolfing 447 Holz 
   3.Platz  Eisschützen  418 Holz 
 
 
Einzel-   Damen:   Aicher, Elisabeth 190 Holz 
Gemeindemeister Herren:  Lex, Alfons  215 Holz 
   Jugend: Ertl, Thomas  159 Holz 
   Aktive:  Kiermaier, Klement 223 Holz 
 
Nichtgemeinde  Damen:  Stotscheck, Sabine 187 Holz 
Nichtgemeinde  Herren:  Wimmer, Jürgen 201 Holz 
 
 
 

 

Werden Sie Mitglied im TSV 
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Beitritts – Erklärung zum TSV Fridolfing 
      

    TSV-Mitgl.Nr............................................... 
       

    Sparten-Nr.................................................. 

Name: 

...................................................................................................................... 

Vorname: 

.................................................................................................................... 
 

Herr/Frau/              ...................................................................................... 

 

Zusatzbez./Geb. Name bei Frauen:............................................................. 
 

Straße:.......................................................................................................... 
   

PLZ.....................Wohnort ........................................................................... 
   

Beruf............................................................................................................. 
 

Tel.: ...................... Fax:  ..................................................... 
  

Bankleitzahl: .........................      Kto-Nr .................................................... 
 

Kontoverbindung: ...................................................................................... 
 

Konto-Inhaber: ........................................................................................... 
 

Geb.Datum: .............................     Eintritts-Dat. ........................................ 
 

Ich bin/werde Mitglied der Sparte: ............................................................ 
 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich meinen Beitritt zum TSV und ermächtige 
den TSV und die Sparte zum Einzug meiner Beiträge. 

Kündigung und Austritt sind nur zum Jahresende möglich und müssen 

schriftlich erfolgen.  Gleichzeitig verliert die Einzugsermächtigung ihre 

Gültigkeit. 

 
 
 

..................................................   ...................................................... 

Unterschrift des Mitglieds                  Unterschrift des Kontoinhabers 

falls nicht identisch mit Mitglied 
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Hervorragende Ergebnisse erreichten auch wieder unsere beiden SKC 

Sportkegler Reinhard Offenwanger und Magnus Schild mit der 

Behinderten- und Versehrtensportgruppe BVSG Freilassing 
 

Reinhard Offenwanger   Schadensklasse 3 
 
Deutsche Meisterschaft -Einzel  in Villingen 390 Holz   7. Platz 
Bayerische  " -Einzel  in Weiden 403 Holz   4. Platz 
Oberbayerische  " -Einzel  in Moosburg 483 Holz   1. Platz 
Oberbayerische  " -Mannschaft in München 410 Holz   2. Platz 
 

Magnus Schild    Schadensklasse 4 
 
Bayerische Meistersch. -Mannschaft in Weiden 411 Holz 11. Platz 
Oberbayerische  " -Mannschaft in München 397 Holz   2. Platz 
Oberbayerische  " -Einzel  in Moosburg 418 Holz   4. Platz 
 
Der SKC  Fridolfing gratuliert seinen erfolgreichen Sportkameraden aufs 
allerherzlichste und wünscht den beiden auch im kommenden Jahr viel 
Erfolg.  
    

Die Abteilung Kegeln bedankt sich bei allen Spendern und Helfern des 

abgelaufenen Sportjahres recht herzlichst. 
 

Fridolfing Benefiz- Weinfest  - ein Riesen Erfolg 
 

„ Und plötzlich sind Freunde gefordert“ 

 
Ein Organisationsteam, bestehend aus der Vorstandschaft des TSV 
Fridolfing und dem engeren Freundeskreis der Familie plante die 
Veranstaltung. Das Reisebüro Marx stellte die Hallen kostenlos zur 
Verfügung. Mit der Showband Cheer´s war schnell die richtige Band 
gefunden, die unser Vorhaben voll unterstützte. Viele Sportkameraden, 
Freunde, Vereine aus der Gemeinde und Betriebe boten ihre Hilfe an, und so 
konnten die Organisatoren auf eine große Zahl von Helfern zurückgreifen.   
Schon bald war die Veranstaltung bis ins Detail geplant und die Einteilung 
der Helfer erledigt. Geplante Sketcheinlagen wurden in das Programm mit 
aufgenommen und sorgten für zusätzliche Stimmung. Bereits einen Tag vor 
der Veranstaltung konnten die Hallen mit Tischen und eine Bühne 
ausgestattet und liebevoll dekoriert werden.  
 

„Die Dorfgemeinschaft hat geholfen“ 
  
Es war ein herrliches Bild, wie schnell sich die Plätze füllten und wie viele 
Gemeindebürger unserer Einladung gefolgt waren. Ob Jung oder Alt, es 
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wollten viele mit ihrem Besuch helfen. Für unsere Sportfreunde aus Kitzingen 
war es selbstverständlich uns zu diesem Anlass zu besuchen. Auch die 
umliegenden Sportvereine aus Laufen, Kirchanschöring, Waging, Kay und 
Tittmoning unterstützten unsere Veranstaltung. Die Stimmung, angeheizt 
durch die Cheer´s erreichte schon bald ihren Höhepunkt. Verschiedene 
Sketcheinlagen brachten die ganze Halle zum Lachen und Jubeln. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Krönung der ersten Fridolfinger Weinprinzessin 
durch den Vorstand des SSV Kitzingen. Die anschließende Versteigerung 
einiger Boxbeuteln aus Franken brachte einen schönen Geldbetrag ein, der 
die vielen Spenden, die bereits im Vorfeld gesammelt wurden, aufstockte. Es 
zeigte sich der großartige Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft. Unsere 
Damen begeisterten mit ihren Schmankerlbrotzeiten die Gäste, wobei 
besonders der Brotzeitteller mit Käsen, Speck und Weintrauben großen 
anklang fand. Vor dem Heimweg wurde von vielen Besucher auch die Bar 
noch besucht.  
 

„Gemeinsame Stärke“ 
Die Organisatoren bedanken sich recht herzlichst bei allen Helfern, der 
großartigen Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren Pietling und 
Fridolfing, des Trachtenvereines Fridolfing und des Gartenbauvereines 
Fridolfing und den vielen Besuchern. Ein großer Dank gilt auch den vielen 
Firmen und Privatpersonen, die durch ihre großzügige Unterstützung zum 
Gelingen des Festes beitrugen. Durch das großartige Miteinander wurde das 
Fest zu einem schönen Erfolg. 
 

 
 

Gute Stimmung bei den Besuchern 
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Dank Familie Deubzer 
 

Im Namen meiner Frau und meinen Kindern möchte ich mich bei den 

Organisatoren, Arbeitern und Besuchern des Weinfestes herzlichst 

bedanken. Auch ein besonderes Vergelt´s Gott den vielen Spendern. 

Der großartige Zusammenhalt ist für mich und meine Kinder eine 

wunderbare Geste. 

Es ist schön zu Spüren, dass man in der Not nicht vergessen wird und 

nicht alleine ist. 

Willi Deubzer 

TSV Jugendorganisation  
In diesem Jahr wurden neben Arbeitseinsätze an der neuen Turnhalle auch 
noch weitere Aktionen durchgeführt. So waren die Jugendlichen bei der 
offiziellen Einweihungsfeier der neuen Turnhalle mit für die Verpflegung 
verantwortlich. Das für Sommer geplante Ferienprogramm viel leider der 
schlechten Witterung zum Opfer.  
Die Bar für das „Benefiz-Weinfest“ war von unserer Jugendorganisation 
geplant und durchgeführt. Für 2007 ist wieder eine Faschingsveranstaltung 
geplant und die Jugendversammlung soll im Frühjahr im Sportheim 
stattfinden. 

 

 
Stefanie Schild, Christiane Stadler und Christine Aigner 

Vorbereitungen zur Turnhalleneinweihung 
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Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern und 

danken für die Treue 
 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
 

 Fürst Thea   Garschhammer Johann 
 Gstöttner Georg  Jahn Karl 
 Rackerseder Alfons  Stadler Hermine   

Steinmaßl Johann 
  

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
  

 Brückner Irmgard  Förg Josef 
 Huber Johann   Jahn Marianne 
 Krautenbacher Josef sen. Kumberger Christa 
 Maier Anneliese  Marx Rosemarie 
 Mayerhofer Barbara  Pallauf Alois 
 Pallauf Maria   Poller Giesela 
 Polster Elfriede   Steinmaßl Hermann 
 Stöckl Alois   Stöckl Angela 
 Zeif Herbert   Deubzer Willi 
 Kraus Egon 
 

   Die silberne Vereinsnadel für  

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
  

Aicher Petra   Gajocha Werner 
Heger Erwin   Heinrich Christine 
Huber Martin   Koller Waltraud 
Krojer Mathilde   Maier Marlene 
Roider Franz   Schober Emmi 
Tobien Thomas   Schwanninger Franz 
 

Die Vereinsnadel  für 

10 Jahre Jugendmitgliedschaft erhalten 
   
 Brunner Cäzillia   Deubzer Markus 
 Kraus Stephan   Mayer Lukas 
 Oswald Dominik  Otter Dominik 
 Stadler Katharina  Zobel Julia 
 Zobel Daniela   Jäger Thomas 
 Huber Christoph  Maier Catarina 
 Mayer Sophia 
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Tennis 2006 
Abteilungsleitung  Dr. Bernhard Kurz 

    Roman Di-Qual  
 
Das gut besuchte und lustige Tenniskranzl stand am Anfang des 
Tennisjahres. Im Frühjahr fand wieder die Jahreshauptversammlung statt. 
Vorstand Dr. Kurz erstattete nach der Begrüßung seinen Jahresbericht. 
Erfreut war er über die positive Mitgliederentwicklung und das sportliche 
Abschneiden der Mannschaften im vergangenen Jahr. Dr. Kurz beendete 
seinen Bericht mit dem Dank für die Mitarbeit und die Unterstützung während 
des abgelaufenen Jahres. Anschließend richteten Bürgermeister Schild und 
TSV-Vorstand Kraus ihre Grußworte an die Versammlung. Ein Punkte der 
Tagesordnung war die Wahl des Jugendleiters. Diese war durch den 
arbeitsbedingten Rücktritt von Thomas Stehböck notwendig geworden. Dr. 
Kurz bedankte sich für die geleistete Arbeit und überreichte Ihm eine kleine 
Anerkennung. Die Versammlung stimmte ohne Gegenstimme für Elke 
Neubauer und Robert Seidel als Jugendleiter, beide hatten das Amt bereits 
interimistisch inne. Des weiteren gab Dr. Kurz bekannt, dass Thomas Mayer 
und Rosa Handl zu Jahresbeginn die Prüfung zum Oberschiedsrichter mit 
Erfolg abgelegt hatten. 
 
Bei der Verbandsrunde erreichten die Mannschaften folgende Platzierungen: 
Damen I Bezirksklasse 3 Platz 5 6:8  Punkte 
Damen II Kreisklasse 1 Platz 3 10:4  Punkte 
Herren  Kreisklasse 1 Platz 5 6:8 Punkte 
Herren 40 Kreisklasse 1 Platz 7 2:12 Punkte 
Junioren 18 Bezirksklasse 3 Platz 7 2:10 Punkte 
Mädchen 14 Bezirksklasse 2 Platz 4 8:6  Punkte 
Knaben 14 Bezirksklasse 2 Platz 7 3:9 Punkte 
 
Nach der Verbandsrunde wurden die Clubmeisterschaften ausgetragen. 
Dabei gab es folgende Platzierungen: 

Damen     Herren 
1. Centa Maier    1. Bernhard Otter 
2. Marianne Buchwinkler  2. Mathias Englmaier 
3. Rosa Handl    3. Alois Huber 
 
Das traditionelle Mixed-Endspiel, Damen 1. und Herren 2. gegen Damen 2.. 
und Herren 1. gewannen Buchwinkler / Otter gegen Maier / Englmaier 
 
Dank der guten Jugendbetreuung hatten die Jugendmeisterschaften wieder 
eine steigende Teilnehmerzahl zu verzeichnen. Gespielt wurde in 
verschiedenen Altersgruppen. Dabei gab es nachstehende Platzierungen: 
 

Bis 6 Jahre 1. Benedikt Seidel 
  2. Lena Karau 
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Mädchen 14 1. Laura Mayer 
  2. Anna Neubauer 
  3. Nicole Kraus 

Knaben 14 1. Tobias Schild 
  2. Lukas Aicher 
  3. Julian Gramsamer 

Junioren 1. Lukas Krautenbacher 
  2. Alexandra Seitz 
 
Die im Herbst ausgespielten Doppelmeisterschaften gewannen bei den 

Damen  1. Centa Maier / Agnes Englmaier 
  2. Rosa Handl / Marianne Buchwinkler 
  3. Steffi Kühnhauser / Sylvia Stadler 

Herren  1. Bernhard Otter / Hannes Leitner 
  2. Alex Aigner / Christian Mörtl 
  3. Alois Huber / Thomas Tobien 
 
Der Tennisclub beteiligte sich erstmals am Ferienprogramm der Gemeinde. 
Es nahmen 30 Kinder nahmen daran teil. 
Auch das Gesellschaftliche kommt beim Tennisclub nicht zu kurz. Dafür 
sorgten das Tenniskranzl, das Saisoneröffnungsturnier, das Mitternachts-
turnier und die Saisonabschlussfeier. Zusätzlich organisierte das Ehepaar 
Maier den Ausflug der „alten Garde“. 
Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und Helfern für die 
Unterstützung. 
 

 
Die Teilnehmer der Jugendmeisterschaften mit den Jugendleitern 

Elke Neubauer und Robert Seidel 
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Eisstockschützen  
Abteilungsleitung   Alois Schild, Alfons Lex 

  
In der Wintersaison 2005/2006 und in der Sommersaison 2006 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt  98 Turnieren bzw. Wettbewerbe (Aufteilung 
siehe unten) teil, hierfür war der Einsatz von 25 Herren, 2 Jugendliche U 23 
und 6 Damen notwendig. 
      

Kreismeisterschaft Herren 2005/2006 

Mannschaft I mit Klaus Heidenthaler, Alfons Lex, Max Öggl, Michael Schild 
und Alois Schild (Ersatz für Alfons Lex) belegte in Ruhpolding in der 

Kreisklasse A mit 22:22  Punkten den 11. Platz. 
 

Mannschaft II mit Alfons Fellner, Johann Kühnhauser, Josef Geiger und 

Ludwig Obermayer belegten mit 26:12 Punkten in Ruhpolding in der Kreis 

Klasse B den guten 5. Platz.  
 

Mannschaft III belegten mit 15:23 Punkten, ebenfalls in der Kreisklasse B  
mit Franz Augustin, Franz Fellner, Franz Schild, Rudi Kriechebauer und 
Andreas Praxenthaler (Ersatz für Rudi Kriechebauer) den 17. Platz. 
 

Kreispokal Gruppe C 
Im Kreispokal Winter Herren in Ruhpolding erreichten  Michael Schild, Alfons 
Lex, Klaus Heidenthaler und Max Öggl mit 12:10 Punkten den 7. Platz. 

 

Kreispokal Senioren 
Im Kreispokal der Senioren in Ruhpolding erreichten Franz Augustin, Franz 
Fellner, Ludwig Obermayer, und Max Öggl mit 4:20 Punkten den 13.Platz.  

 

Damen Bezirksoberliga  
Beim ersten Teil der Bezirksoberliga in Bad Reichenhall konnten Elisabeth 
Aicher, Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Hildegard Schild den 1. Platz 
belegen. Doch bei der zweiten Runde in Bad Aibling schafften Elisabeth 
Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser und Johanna Obermayer im 
Gesamtergebnis nur noch den guten 5. Platz. 
 

Sauschießen 
Am 28.012006 wurde das Sauschießen mit den Mannschaften 
Kirchanschöring, Lampoding, Tettenhausen, und Fridolfing  in Kühnhausen 
auf dem Waginger See bei strahlendem Sonnenschein vom EC Lampoding 
durchgeführt. 
Die Lampodinger gewannen das Sauschießen mit 6:0 Punkten.  
2. Tettenhausen mit 3:3 Punkten 3. Kirchanschöring mit 2:4 Punkten.  
Die Fridolfinger ( Moar BGM Johann Schild) belegten mit 1:5 Punkten den  
4. Platz. 
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Eisstock – Weitschießen. 
Alles in Allem war das Jahr 2006 nicht von Erfolg gekrönt. Bei den 
Bayerischen Meisterschaften in Lixenried, wo wir mit 4 Starter vertreten 
waren, konnte nur der Abteilungsleiter Alois Schild selbst durch Leistung 
überzeugen. 

 
Bayerische Meisterschaften in Lixenried 

Ü40     Ü 50 
10.Platz Schild Franz  4. Platz  Schild Alois 

9. Platz  Öggl Max 
 

Kreismeisterschaft Winter in Unterneukirchen 

Herren:  1. Platz  Schild Michael TSV Fridolfing 276,59 m  

Michael Schild konnte die Bahn 2 mal komplett ausschießen, und war damit 

der beste Schütze der Meisterschaft. 

 
Sommersaison Herren 

Wagingerseerunde 
Diese Punkterunde diente als Vorbereitung auf die Sommersaison und 
setzte sich aus 9 Mannschaften rund um den Waginger See zusammen. Mit 
35:45 Punkten belegte Fridolfing den 7.Platz. Außer Kirchanschöring spielen 
alle anderen Mannschaften höherklassig. 

 

Kreismeisterschaft  
In der Kreisklasse A  in Traunstein belegte Fridolfing I mit 29:19 Punkten den 
4. Platz. Schützen waren Alfons Lex, Klaus Heidenthaler,  Ludwig 
Obermayer und Max Öggl. 
Fridolfing II, mit Anton Dürnberger. Alfons Fellner, Josef Geiger, Johann 
Kühnhauser und Max Kraller  erreichte in der Kreisklasse C in Grassau mit 
24:24 Punkte den 9. Platz. 
Bei der Kreismeisterschaft in der Kreisklasse B  in Engelsberg belegte 
Fridolfing III mit Franz Augustin, Franz Fellner, Alois Heidenthaler, Simon 
Helmberger und Franz Otter mit 19:29 Punkte den 10. Platz.     
 

Heimturnier  

Gruppe I  Samstag, den 19.08.2006 13 Mannschaften 

1. SV Wacker Burghausen  22: 2 Punkte  Stocknote 4,087 

2. EC Surheim   18: 6 Punkte  Stocknote 1,659 

3. ATSV Trimmlkam  16: 8 Punkte  Stocknote 1,393 

6. TSV Fridolfing I  13:11 Punkte  Stocknote 1.054 

11.TSV Fridolfing II   8:16 Punkte   Stocknote 0,597 
Schützen: Fridolfing I: Klaus Heidenthaler, Johannes Huß, Max Kraller und Ludwig Obermayer.  

Schützen Fridolfing II: Alfons Fellner, Georg Hopf, Alois Schild, Michael Schild, Johann 

Wimmer.  
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Gruppe II  Sonntag, den 20.08.2006 13 Mannschaften 

1 DJK Weildorf   19: 5 Punkte  Stocknote 1,982 

2. TSV Fridolfing  18: 6 Punkte  Stocknote 1.390 

3. EC Waging   16: 8 Punkte  Stocknote 1.457 

4. TSV Tengling  14:10 Punkte  Stocknote 1,214 
Schützen Fridolfing: Franz Augustin, Alois Heidenthaler, Alfons Lex und Max Öggl. 

 

Damen 

Kreispokal  
Beim Kreispokal der Damen in Kirchanschöring stattfand, belegten Elisabeth 
Aicher, Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, und Johanna Obermayer mit 
10:6 Punkten den 4. Platz.      

 

Bezirksoberliga  
Am 25. Juni in Waldkraiburg belegten Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, 
Brigitte Kühnhauser und Johanna Obermayer mit 15:13 Punkten den guten 
4. Platz. 

Heimturnier  
Damen                            Freitag 11.08.2006 9 Mannschaften 

1. WSV Königsee 12:4 Punkte Stocknote  2,333  
2. EC Eintracht Aufham  12:4 Punkte Stocknote 1,907 
3. SV Kirchanschöring 12:4 Punkte Stocknote 1,759  
4. SV Neukirchen 10:6 Punkte Stocknote 0,805  
5. ESC Vogling   8:8 Punkte Stocknote 0,840  

6. TSV Fridolfing *    6:10 Punkte Stocknote 1,043 
7. EC Lampoding   6:10 Punkte Stocknote 0,736 
8. ESV Hart                    4:12 Punkte Stocknote 0,491  
9. EC Leobendorf               2:14 Punkte      Stocknote 0,490  
*Schützinnen : Elisabeth Aicher, Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Hildegard Schild. 

 

Mix 

Heimturnier 
Freitag 14.07.2006  8 Mannschaften 

1. TSV Fridolfing I  11:3 Punkte  Stocknote 1.714 
2. SV Truchtlaching    8:6 Punkte  Stocknote 1.010 
3. SV Kay     8:6 Punkte  Stocknote 0.810 
4. TuS Engelsberg    7:7 Punkte  Stocknote 1,128 
5. SV Kirchanschöring    6:8 Punkte  Stocknote 1,153 

6. TSV Fridolfing II    6:8 Punkte  Stocknote 0;717 
7. EC Leobendorf    5:9 Punkte  Stocknote 1.021 
8. ESC Vogling     5:9 Punkte  Stocknote 0,752 
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Sieger Fridolfing I: Alois Heidenthaler Elisabeth Aicher, Irmgard Geiger, und Klaus 
Heidenthaler. 

 

Kreispokal  
In Truchtlaching belegten Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Ludwig 

Obermayer und Alois Schild mit 4:10 Punkten den 6. Platz in Gruppe B. In 
Gruppe A belegten Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Alfons Fellner und 

Johann Kühnhauser mit 0:16 Punkten den 9. Platz.  
 

Jugend 
In der Saison 2005/ 2006 waren keine Jugendmannschaften im Spielbetrieb. 

Zur Zeit sind wieder 4 Jugendspieler im Training. 

Weitschießen  

Bezirkspokal in Freilassing Hofham am 23.04.2006 

Herren 
3. Platz    Schild Michael 

 

Ranglistenturniere 

Sepp-Wimmer-Gedächtnis-Turnier in Oberbergkirchen  

Herren nach Finale 
   4. Platz    Schild Michael 
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Kraftlackl in Unterneukirchen am 23.09.2006 

Herren 
5. Platz    Schild Michael  

 

Kreismeisterschaft  in Fridolfing am 24.09.2006 
Herren 
  1. Platz    Schild Michael 
Ü50  2. Platz    Kraller Max 

3. Platz    Öggl Max 
 

 

Gemeindemeisterschaften 2006 im Stockschießen. 
Bei der Gemeindemeisterschaft der Damen beteiligten sich heuer 8 
Mannschaften. Der neue Wanderpokal, gestiftet von Max Kraller, wurde von 
den Neuschützen I knapp vor Geisenfelden und den Martini Schützinnen 
punktgleich gewonnen.  Bereits zum 6. mal holten sich die Neuschützen 
Damen den Titel des Gemeindemeisters. 

 

1. Neuschützen I  10:4  Punkte   Stocknote 1,657 
Marianne Heft, Hildegard Obermaier, Johanna Obermayer, Anneliese Strecha 

 

2. Geisenfelden  10:4  Punkte   Stocknote 1,629 
Ludwina Fellner, Katherina Fellner, Christa Kettenberger, Andrea Zeif 

 

3. Martini Schützen  10:4  Punkte   Stocknote 0,875 
Ilse Kellner, Irmgard Huber, Sieglinde Jäger, Brigitte Kühnhauser 

        

Bei den Herren waren 24 Mannschaften am Start. Aus den 3 Vorrunden, 
welche am 10., 12. und am 16.Mai stattfanden, wurden die besten 13 
Mannschaften für das Finale am 21.Mai ermittelt. 

 

Ergebnisliste der Endrunde 

1. Rosenberger Int.    19:5  Punkte   Stocknote  2,667 
Martin Frech, Valentin Maierhofer, Helmut Schuhbeck, Willi Lapper. 

2. Kegler II            16:8  Punkte    Stocknote  2,159 
Alois Schild, Anton Dürnberger, Klement Kiermaier, Dieter Kiermaier 

3. Geisenfelden          1   6:8 Punkte   Stocknote  1,487 
Alfons Fellner, Johann Zeif, Herbert Zeif, Sebastian Zeif 

 
 

 

 

Integration durch Sport 
Der Sport spricht nur eine Sprache 
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Gemeindemeister Damen 
Max Kraller, Egon Kraus, Johann Schild, Hildegard Obermaier, Johanna Obermayer, Anneliese 
Strecha und Marianne Heft. 

 

 

Gemeindemeister Herren 2006 
Johann Schild, Willi Lapper, Valentin Mierhofer, Egon Kraus, Alois Schild, Hemut Schuhbeck 

und Martin Frech 
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Rosenberger International gewann zum 3. mal in Folge den 
Gemeindemeistertitel. Bürgermeister Johann Schild hat den neuen 
Wanderpokal gestiftet. Die Gemeindemeisterschaft ist ein fester Bestandteil 
im Terminkalender der Stockschützen und zählt zu den spannendsten 
Wettbewerben im Jahr. 
 

Clubmeisterschaft  
Die Clubmeisterschaft im Einzel wurde am 7./12.und 14. September abends 
ausgetragen. Die Mannschaftswertung wurde ebenfalls abends am 21, 
September ausgerichtet. Vereinsrekord in allen drei Klassen bei der 
diesjährigen Clubmeisterschaft der Fridolfinger Stockschützen. Bei den 
Schüler erreichte Andreas Pallauf hervorragende 117 Punkte. Bei den 
Damen holte sich Ludwina Fellner mit ebenfalls hervorragenden 117 Punkten 
den Titel der Clubmeisterin. Den Clubmeistertitel der Herren sicherte sich mit 
sehr guten 152 Punkten Alfons Fellner.  
Meister auf den Zielbalken wurden, bei den Schüler Andreas Pallauf, bei den 
Damen Johanna Obermayer, bei den Herren Alois Schild. 

Clubmeister          Punkte Meister Zielbalken  Punkte 

Schüler    Schüler   
1.Andreas Pallauf                     117 1. Andreas Pallauf 51/50 
2.Florian Obermayer 64 2. Florian Obermayer 49/43 
3.Christian Seitz   53 3.Christian Seitz 41/37 

Damen       Damen      
1. Ludwina Fellner       117  1. Johanna Obermayer 60/56 
2. Johanna Obermayer     102 2.Elisabeth Aicher     58/55 
3. Irmgard Geiger        79 3. Hildegard Schild   57/56 

 

Herren      Herren 
1. Alfons Fellner   152 1. Alois Schild   60/57/57 
2. Johann Danzl   129 2. Alois Heidenthaler  59/57/56 
3. Max Öggl   122 3. Franz Augustin   58/58/57 

 

Mannschaftswertung 
Heuer nahmen 7 Mannschaften teil. Die Damen und Schüler wurde 
aufgeteilt, die Herren wurden dazu gelost. 
 
1.Johanna Obermayer, Anton Dürnberger, Kriechebauer Rudi, Ludwig 
   Obermayer. 
2.Pallauf Andreas, Danzl Johann, Klaus Heidenthaler, Max Öggl. 
3.Irmgard Geiger, Franz Augustin, Alois Heidenthaler jun. Johann 
   Kühnhauser. 

 

30 Jahre Abteilung Stockschützen 
Anlässlich 30 Jahre Stockschützen als Abteilung des TSV Fridolfing wurden 
alle Mitglieder und die Gründungsmitglieder zu einer kleinen Feier ins 
Clubheim eingeladen. Den anwesenden Gründungsmitgliedern sowie den 
anwesenden 30-jährigen Mitgliedern wurde vom 3. Bgm Georg Reitinger und 
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dem TSV Vorstand Egon Kraus ein kleines Erinnerungsgeschenk überreicht. 
Bei dieser Feierlichkeit hielt der Abteilungsleiter Alois Schild einen Rückblick 
über die  Ereignisse in den letzten 30 Jahren. Er bedankte sich für die 
Unterstützung, bei der Gemeinde, beim TSV, bei den Firmen und 
Geschäften, bei allen Mitgliedern und hofft, dass es in den nächsten 
Jahrzehnten so weitergeht. 
 

 
 

Ludwig Obermayer und Max Kraller wurden bei dieser Feier für “30 Jahre 

aktiver Stockschütze“ geehrt 
 

Wintersaison 2006 / 2007 
Kreispokal Mix 

Iin Ruhpolding war Fridolfing mit 2 Mannschaften vertreten. Fridolfing II mit, 

Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Ludwig Obermayer und Alois Schild,  

mit belegte 13:9 Punkte den 4. Platz und qualifizierten sich für den 

Bezirkspokal. Fridolfing I mit, Elisabeth Aicher, Brigitte Kühnhauser, Alois 

Heidenthaler und Johann Kühnhauser, belegte mit 7:15 Punkten den 

10.Platz  

 

Kreismeisterschaften im  Zielschießen 
Fridolfing beteiligte sich mit  13 Teilnehmer in Ruhpolding sehr erfolgreich, 
denn 6 Teilnehmer qualifizierten sich zu den Bezirksmeisterschaften.  

U 16 männlich:    U 23 männlich:  
2. Andreas Pallauf   75   P  3. Andreas Obermayer 194 P 

3. Andreas Steinmaßl   70   P U 23 weiblich: 
4. Florian Obermayer   62   P 2. Elisabeth Aicher       197 P 
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Damen:  
6. Johanna Obermayer   219 P  

Dies berechtigt jeweils zur Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft. 
 
Weitere Platzierungen         

U 16 männlich     Herren:         
11. Seitz Christian    34   P  9. Ludwig Obermayer    266 P 

Damen       
13. Elisabeth Aicher   156 P 25. Max Öggl              217 P 
15. Brigitte Kühnhauser  119 P 44.Joh.Kühnhauser 164 P 
                                                           47. Alois Heidenthaler   157 P 

48. Augustin Franz        154 P 
 

Bezirksmeisterschaft im Zielschießen 
Am 4. November in Ruhpolding gingen 8 Fridolfinger an den Start. Die 
Familie Ludwig und Johanna Obermayer mit den Söhnen Andreas U 23, und  
Florian U 16 hatten alle das Startrecht an der Bezirksmeisterschaft im 
Zielschießen  

 

U 16männlich:    U 23 männlich 
23. Florian Obermayer  63 P 9. Andreas Obermayer 110 P 
26. Andreas Steinmaßl   59 P   

29. Andreas Pallauf  41 P U 23 weiblich 
10. Elisabeth Aicher       42 P 

 

Damen:     Herren: 
14. Johanna Obermayer          119 P  41. Ludwig Obermayer   99 
P. 
30. Elisabeth Aicher  99 P   

 

Damen 
Kreispokal  

In Ruhpolding erreichten Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna 
Obermayer und Hildegard Schild mit 4:8 Punkten den 5. Platz. 

 

Kreismeisterschaft Schüler 
In Ruhpolding erreichten Andreas Pallauf, Florian Obermayer, Christian Seitz 
und Andreas Steinmaßl mit 4:8 Punkten den 3. Platz. 
 

Weitschießen  2006/2007 
 

Bezirksmeisterschaft Ü50 03.10.2006 in Unterneukirchen 

10. Alois Schild   TSV Fridolfing  99,81 Meter 

12. Max Öggl   TSV Fridolfing  81.60 Meter 
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Ranglistenturnier 
Allgäu-Cup in Wildpoldsried 

Herren    5. Platz   Schild Michael 
 

Zurzeit steht Michael Schild auf Platz 7 der Deutschen Rangliste. Mit noch 2 
ausstehenden Turnieren hat er eine gute Ausgangsposition um den 6. Platz 
zu belegen, der zum Ausscheidungslehrgang zur Europameisterschaft 
berechtigt. 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Sportlerinnen und Sportler , bei 
den Platzwarten, den Sportwarten Herren, Damen und Weitenwettbewerb, 
beim Betreuer der Jugend, bei der Gemeinde und deren Bediensteten, und 
bei allen Helfer die uns bei der Durchführung, der Gemeindemeisterschaften, 
der Heimturniere der Herren, Damen, und Mix, der Kreismeisterschaft im  
Weitenwettbewerb und der Clubmeisterschaft behilflich waren. 

 

 

 

Jahresrückblick der Sparte-Ski 
Abteilungsleitung: Josef Fuchs 
 
Die Mitgliederzahlen im Skiclub steigen weiter. Die Entwicklung wird durch 
den jährlichen Skikurs gefördert. Ein neues Ski-Outfit wurde angeschafft. 
Dies war durch eine gut geführte Kasse und der Unterstützung der 
Sponsoren und dem TSV Fridolfing möglich. 
 
Die Wintersaison beginnt beim Skiclub – Fridolfing bereits Ende September 
in der Turnhalle mit der Skigymnastik. Als Übungsleiter standen wieder 
Ulrike Pallauf, Stefanie Schild und Josef Fuchs zur Verfügung. 
 
Unser alljährlicher Ski und Sport Bazar in der alten Schulturnhalle war gut 
besucht. Der angebotene Skiservice zum Selbstkostenpreis wurde gut 
angenommen. 
 
Bei der Gemeindemeisterschaft im Kegeln beteiligte sich der Skiclub wieder 
mit einem Damen und Herren Team. 
 
In unserem Trainingsgebiet Hintersee / Gaißau waren wir zweimal beim 
Torlauftraining. Dafür jedoch Fünfmal beim freien Skilaufen in den 
Winterorten Obertauern, Hintersee, Mühlbach, und Reiter Alm. Das Bedeutet 
natürlich einem gewissen organisatorischen Aufwand von Seiten des 
Personentransportes. An dieser Stelle bedankt sich der Skiclub beim TSV für 
die Nutzungsmöglichkeit des Kleinbusses. Das gleiche gilt der Fa. Di-Qual, 
die ebenfalls ihren Kleinbus dem Skiclub unentgeltlich zur Verfügung stellt. 
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Der XIII. Kinderskikurs war von 02. Jan. bis 04. Jan. 2006 wieder in der 
Gaißau. 98 Kindern nahmen am Skikurs teil. Der Kurs fand in 12 Gruppen 
und sieben Leistungsklassen statt. Betreut wurde er von 17 Übungsleitern.  
Wegen dem großen Schneechaos am Montag wurde der Skikurs einen Tag 
unterbrochen. Die Verlegung war durch das gut eingespielte Team von 
Übungsleiter möglich, die flexibel auf jede Situation reagieren 
können.Abschluss bildete wie immer das Skirennen bei dem 96 Kinder am 
Start waren. Bei der Siegerehrung im Gasthaus Raab gab es für alle neben 
den Urkunden auch kleine Sachpreise die von der Raiffeisenbank Fridolfing 
gesponsert wurden. 
 

 
 

Die Skilehrer des Skiclub Fridolfing beim Training in der Flachau. 
 
Der zehnte Snowboardkurs wurde bei guten Wintersportverhältnissen 
durchgeführt. Es wurde ein Kurs für  Anfänger und leicht Fortgeschrittene 
veranstaltet. 10 angemeldete Personen bedeuten eigentlich die unterste 
Grenze für zwei Übungsleiter. Bei weniger Anmeldungen müsste der Kurs 
ausfallen. 
 
Die Alpine Ski und Snowboard Dorfmeisterschaft 2006 war am Sonntag den 
05. Februar in Hintersee . Am Start fanden sich 63 Personen ein, von denen 
61 in die Wertung kamen. Der Kurs wurde von Josef Fuchs mit 28 Toren fair 
und flüssig. gesetzt. Die Besten 2006 waren: Dorfmeisterin wurde Ulrike 
Pallauf. Bei den Herren holte sich den Titel des Dorfmeisters und 
Schülersiegers in Tagesbestzeit, Michael Maier. Der Snowboard 
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Dorfmeistertitel ging an Markus Strecha. Jugendbester wurde Thomas 
Praxenthaler. In der Schülerklasse Mädchen siegte Anna-Lena Praxenthaler. 
Die jüngsten Teilnehmer waren Barbara Maier und Moritz Baldauf. Das 
Team Fridolfinger Feuerwehr holte sich den Mannschaftstitel. 
 
Der Raiffeisen – Cup im Riesentorlauf fand am 18 Februar in Unken (Heutal) 
statt. Ausrichter und Veranstalter war die Skiabteilung Leobendorf-Saaldorf. 
Bei besten Pistenbedingungen waren 258 Teilnehmer aus zwölf Gemeinden 
am Start, von denen 209 in die Wertung kamen. Vom Skiclub Fridolfing 
waren nur 12 Teilnehmer bereit am Rennen teilzunehmen. Am Start waren 
es dann 10 Starter. Leider keine einzige Frau! Mit 8 Punkten errang der 
Skiclub Fridolfing den 10 Platz. Die besten Skiläufer waren: 
3. Platz für Ernst Sedlatscheck 
4. Platz für Josef Fuchs, Hias Englmaier und Franz Schwanninger 
 

 

Die Schülerteilnehmer des Skiclub mit ihrem Vorstand Josef Fuchs vor dem 
Start des Ruperti Nord RSL 06 im Heutal 

Bei Gigant Slalom des TUS Traunreut in der Gaißau waren unter 250 
Teilnehmern auch 3 Skiläufer des SC Fridolfing angemeldet. Dabei erreichte 
Josef Fuchs den 2. Platz, Sebastian Terner wurde 4. und Daniel Oswald kam 
nicht ins Ziel.  

Den sportlichen Saison Abschluss bildet bei uns immer die „Clubei“ 
Skiclubmeisterschaft für Ski und Snowboarder oder auch Mohrenkopfrennen 
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genannt. Wetterbedingt und aus organisatorischen Gründen fiel das Rennen 
aus. 

Bei der Einweihung der Turnhalle und am Tag der offenen Tür leistete auch 
der Skiclub einen Beitrag. Mit einer Vorführung von 15 Minuten zeigte 
Skiclub eine Überblick über die Skigymnastik.  

Eine Bikertour „ Rund um die Loferer und Leonganger Steinberge“ und eine 
Bergtour am Wendelstein wurden in der Sommerzeit durchgeführt. Am 
Wendelstein konnte die Mutterstation des Bayerischen Rundfunk 
(Arbeitsplatz von Josef Maxlmoser) besucht werden. Der „Hatzen Sepp“ 
hatte den Besuch ermöglicht. 

Die Höhepunkte in der kommenden Wintersaison 2006 / 2007 sind der 
Kinderskikurs vom Freitag den 23. bis Sonntag den 25. Februar. Der 
Snowboard Kurs für Anfänger und leicht Fortgeschrittene ist am 13./14. 
Januar ebenfalls in der Skischaukel Gaißau / Hintersee. Die Alpine Ski und 
Snowboard Dorfmeisterschaft ist am 4. Februar und die Clubmeisterschaft 
(Moorenkopfrennen) am 4. März in Hintersee am Anzenberg. Die Ruperti – 
Nord ist am Samstag den, 17. Februar und der Super G am 5. März. Die 
Bikertour (Unter dem Schafberg) soll am 4. August sein und die Bergtour auf 
das Sonntagshorn wird am 2. September 2007 durchgeführt. 

Der Skiclubverantwortliche Josef Fuchs bedankt sich nochmals bei allen 
Helfern, Freunden und Gönnern für ihre geleisteten Mühen in der 
abgelaufenen Wintersaison. Die Skiclub - Vorstandschaft wünscht allen 
Freunden des weißen Sportes eine sonnige, schneereiche und unfallfreie 
Wintersaison 2006 /2007. 

 

In diesem Sinne „Ski – Heil“ 
    

Tischtennis  
Abteilungsleitung Günther Pallauf 
 

Rückblick auf die Saison 2005/2006 – Pech am Ende eines 

dramatischen Finales  
Knapper geht es nicht. Nach einer überaus spannenden Saison musste die 
Erste Mannschaft am Ende wieder in die 2.Kreisliga absteigen. Die 
Entscheidung fiel erst im Relegationsspiel gegen Teisendorf. Die Partie 
endete 8:8. Da auch Satzgleichheit (30:30) bestand, zählte jeder einzelne 
Punkt, und da hatten die Teisendorfer die Nase vorn.  
 
Irgendwie passte der Ausgang des Relegationsspiels zum Saisonverlauf. Die 
Erste Mannschaft verlor fünf Spiele mit 7:9, dem knappsten aller Ergebnisse. 
Solche Resultate sind oft die Folge von Unwägbarkeiten: Da „kippt“ ein Spiel 
im fünften Satz durch ein paar Sekunden mangelnder Konzentration und 
manchmal sogar durch unberechenbare Kantenbälle oder Netzroller – und 
schon ist ein wichtiger oder sogar der entscheidende Punkt verloren. 
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Normalerweise gleichen sich Glück, Pech und momentane 
Konzentrationsschwächen im Laufe der Saison aus. Nicht so im Falle der 
„Ersten“ um Günther Pallauf, Rudi Zwesper & Co. in der Spielzeit 2005/2006. 
Was hilft es, wenn man gegen den Tabellenführer und späteren Meister TSV 
Freilassing, dessen Lokalrivalen ESV (am Ende Zweiter) und gegen 
Vachendorf (Dritter) in fünf von sechs Spielen nur 7:9 oder 6:9 verliert, 
andererseits aber gegen die künftigen Absteiger Trostberg und Chieming mit 
ähnlichen Ergebnissen ebenfalls Federn lässt?  
 
Den knappen Niederlagen stand eine Reihe klarer Siege gegenüber – mit 
der Konsequenz, dass das Spielverhältnis mit 121:126 dem des 
Tabellenfünften Post-SV Traunstein (122:127) entsprach, nur hatten die 
Traunsteiner am Ende 20:16 Punkte zu Buche stehen, während die 
Fridolfinger Erste mit 12:24 auf dem Relegationsplatz landeten ... Über 
positive Einzelbilanzen konnten sich Rudi Zwesper (20:10), Thomas Huber 
(19:7) und Manfred Kornherr (17:15) freuen.  
 
Die Zweite Mannschaft stand am Saisonende auf dem vierten Tabellenplatz 
in der 3. Kreisliga Nord. Dies ist eine respektable Leistung, auch wenn der 
Blick auf die Abschlusstabelle das Gesamtbild ein wenig trübt: Hinter den 
beiden überlegenen Aufsteigern Nußdorf und Seeon war die Liga äußerst 
ausgeglichen. Nur 5 Punkte  trennten den Tabellendritten (Stein-St.Georgen) 
vom Vorletzten (Schnaitsee). Ähnlich wie die Erste Mannschaft lief auch die 
Zweite in den Spielen gegen die drei Spitzenmannschaften zu ihrer besten 
Form auf und schaffte in der Rückrunde jeweils ein 7:9. Hier deutete sich das 
Potenzial an, das in der Mannschaft steckt. Weniger rühmlich waren 
Aussetzer gegen vermeintlich schwächere Gegner wie Übersee und Post SV 
Traunstein. Die besten Einzelbilanzen wiesen Günter Maier, Richard 
Dürbeck und Andreas Maier auf. Nach wie vor gut im Rennen lag auch der 
inzwischen 78jährige Franz Ikerna, der seine 10 Einsätze mit einer 
ausgeglichenen Bilanz beendete und auch in dieser Saison wieder einige 
Gegner, die seine Enkel hätten sein können, das Fürchten lehrte.  
 

Vereinsmeisterschaften und Jahreshauptversammlung 
 
Bei den Vereinsmeisterschaften im Januar 2006 gelang Günther Pallauf die 
erfolgreiche Titelverteidigung. Fridolfings einziger B-Klassenspieler gab in 
der Endrunde nur einen Satz ab (gegen Vizemeister Rudi Zwesper) und 
schickt sich an, in die Fußstapfen des langjährigen Seriensiegers Walter 
Wildner zu treten, der diesmal nicht am Start war. Als Dritter bewies Thomas 
Huber auch im internen Wettkampf seine kontinuierliche 
Leistungssteigerung, die schon in der Ligabilanz erkennbar ist.    
 
Bei der Jahreshauptversammlung im April legte Manfred Kornherr nach 
dreizehnjähriger Abteilungsleitertätigkeit sein Amt nieder. Zum Nachfolger 
wurde Günter Pallauf gewählt, dem Kornherr als Stellvertreter zur Seite 
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stehen wird. Die Schriftführung übernahm der bisherige Stellvertretende 
Abteilungsleiter Till Lohmeyer.  
 

Die aktuelle Spielerrangliste  
1.Günther Pallauf    7.   Andreas Maier 
2.Rudolf Zwesper    8.   Helmut Dieplinger 
3.Manfred Kornherr    9.   Richard Dürbeck 
4.Thomas Huber    10. Richard Stangl 
5.Walter Wildner    11. Till Lohmeyer 
6.René Berger     12. Günter Maier 
 

Beteiligung am Turnhallenbau 
 
Unter der Leitung von Walter Wildner beteiligten sich nahezu alle aktiven 
Spieler am Turnhallenbau. Irgendwie wirkte sich das Engagement – und 
natürlich auch die schöne neue Halle selber – positiv auf den Spielbetrieb 

aus: In der Vorrunde der laufenden Saison gaben weder die Erste noch 

die Zweite Mannschaft in den Heimspielen einen Punkt ab. 
 

Halbzeitbilanz der Saison 2006/2007 
 
Anfang Dezember ging bereits die Hinrunde der Saison 2006/2007 zu Ende. 
Mit nur einer Niederlage liegt die Erste Mannschaft in der Zweiten Kreisliga 
hinter der Mannschaft aus Stein/St.Georgen I auf dem zweiten Tabellenplatz 
und kämpft um den Wiederaufstieg in die Erste Kreisliga. Bemerkenswert 
waren die hohen Siege gegen die Mitabsteiger – 9:2 gegen Chieming und 
9:0 gegen Trostberg.  
 
Die zweite Mannschaft gewann in der Dritten Kreisliga gegen Stein/St. 
Georgen, Kammer, Tittmoning, Trostberg und Traunstein und stand zu 
Beginn der Saison sogar eine Zeit lang an der Tabellenspitze. Dann gab es 
Rückschläge gegen die Favoriten Waging und Kay sowie den 
Tabellennachbarn Laufen. Hinzu kam ein Unentschieden in Schnaitsee. Mit 
13:7 Punkten beleg die Mannschaft gegenwärtig den fünften Tabellenplatz.  
 
Auf Kreisebene gelang Till Lohmeyer zusammen mit seinem Doppelpartner 
Horst Riss (Teisendorf) der 2. Platz in der Seniorenklasse. Es gelang also 
nicht ganz, an die „Tradition“ der Mehrfachsieger Richard Stangl / Hermann 
Neumayer (Siegsdorf) anzuknüpfen.  
 

Trainings- und Spielzeiten 
 
Tischtennis ist bekanntlich eine „Wintersportart“, d. h. die Saison beginnt im 
September und endet Ende März. Die Tischtennisabteilung freut sich über 
jeden, der zu den Trainingszeiten am Dienstag und Freitag ab 19.30 Uhr 
vorbeischauen und mitspielen möchte. Interessenten können sich telefonisch 
bei Abteilungsleiter Günther Pallauf melden (08687 985895).  
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Jahresrückblick der Volleyballer 
Abteilungsleitung:  Werner Starck 

 
In der Saison 2005/2006 warteten die Volleyballer bereits sehnsüchtig auf die 
Eröffnung der neuen Turnhalle. Nun ist es erstmalig möglich an zwei 
verschieden Tagen zu trainieren. Für die Anfänger zwischen 12 und 14 
Jahren kann seit September zusätzlich am Dienstag Nachmittag ab 15.30 
Uhr eine Übungsstunde angeboten werden. Den Trainingsbetrieb am 
Sonntag 19.00 – 21.00 Uhr besuchen mittlerweile so viele Aktive, dass je 
nach Spielstärke auf zwei bis drei Feldern gespielt werden kann, weitere 
Mitspieler im Jugend und Erwachsenenbereich sind  herzlich willkommen.  
 

 
Volleyball in der neuen Halle 
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Bei der Freizeitmannschaft Volleyball gibt die Jugend immer mehr den Ton 
an. So ist es gelungen viele junge Beachvolleyballer zum Mitspielen in der 
Freizeitrunde zu animieren. Dort können sie schon im ersten Jahr trotz 
ständig steigendem Niveau der Gegner einen sicherten Mittelplatz 
behaupten. Beim  Freiluftturnier in Kirchanschöring gelang den Fridolfinger 
Jugendlichen ein überlegener Sieg im Beachvolleyballturnier. Die 
Freizeitmannschaft beendete das Turnier im Mittelfeld. Am diesjährigen 
Nikolausturnier nahmen über 50 Personen teil. In gelosten Mannschaften 
wurde in vielen spannenden Spielen um den Turniersieg gerungen. Dank der 
viel versprechenden Jugendarbeit muss man sich um die Zukunft der 
Abteilung Volleyball wohl keine Gedanken machen. 

 

Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung           Martin Huber 
 

„Durch Umbrien in die Emilia Romagna" war heuer das Motto des 

traditionellen Frühjahrstrainings des Radsportclubs. Ausgangspunkt war 
das Städchen Monte San Savino südlich von Arezzo. Von dort ging es über 
verschieden anspruchsvolle Routen zum ersten Nachtquartier nach Citta di 
Castello. Die zweite Tagesetappe führte über den Bocca Seriola, Urbania 
und Urbino in die Küstenregion zum Zielquartier in Igea Marina. Von dort aus 
wurden an drei weiteren Tagen Sternfahrten in die Ausläufer des Appennin 
unternommen. Ziele waren unter anderem San Marino, San Leo, das 
Bergstädtchen Bertinoro sowie die Höhen des Serra San Marco. Trotz des 
gewaltigen Pensums von bis zu 650 Kilometern und 7700 Höhenmetern 
kamen die geselligen Belange an den Abenden im Hotel Boston bei bester 
italienischer Küche und Rotwein nicht zu kurz.  

Der Süden Siziliens war Ziel für eine weitere Gruppe des RSC, um sich auf 
die neue Saison vorzubereiten. Unter der Führung zweier ortskundiger 
Radler wurden wunderschöne Touren unternommen, zuerst entlang der 
Küstenstraße zur Südspitze der Insel, dann jeweils Rundfahrten ins bergige 
Landesinnere. Auf ruhigen Straßen ging es vorbei an Zitronen- und 
Orangenhainen durch die blühende Landschaft. Tagesetappen zwischen 95 
und 125 km und bis zu 1700 hm endeten dann in der Regel mit einem 
gemütlichen Ausklang am Pool. 

Die „Dienstagstouren“ als regelmäßiger Treffpunkt für Radsportbegeistete 
verschiedener Leistungsklassen fanden nach der verregneten Saison im 
letzten Jahr heuer wieder zur gewohnten Attraktivität zurück. Bei 
entsprechendem Wetter fanden sich regelmäßig zwanzig bis dreißig 
Radsportler am Treffpunkt in Götzing ein, um gemeinsame Rundfahrten in 
alle Himmelsrichtungen zu unternehmen. Saisonhöhepunkt war dabei wieder 
die Untersberg-Tour mit einer Länge von 95 km. 
In einer Superzeit von 6:36 h bewältigte Karl-Heinz Stavinoha die 205 

Kilometer und 3200 Höhenmeter des Berchtesgadener-Radmarathons und 
belegte damit in der Gesamtwertung den hervorragenden 84. Rang. Etwa 
1800 Radsportler aus 11 Nationen waren in Reichenhall an den Start 
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gegangen. Der selbst für einen Radmarathon überaus anspruchsvolle Kurs 
war bespickt mit zahlreichen Anstiegen, die auf das Wachterl, das Roßfeld 
und das Hochschwarzeck führten. Bei den Damen erreichte Sonja 
Gramsamer auf der 103 Kilometer langen B-Strecke über 1720 Höhenmeter 
mit einer Zeit von 3:22 Stunden den 16. Rang. 

Entgegen dem früheren Austragungsmodus fiel der Startschuß zum Sechs-

Stunden-Rennen des RSV-Garching bereits am Samstag um 15 Uhr, 
zeitgleich mit dem Beginn des traditionellen 24-Stunden-Rennens. So gingen 
knapp 170 Radsportler auf den 16 km langen Rundkurs. Das Tempo wurde - 
wie erwartet - von den zum Teil hochkarätig besetzten Vierer-Staffeln 
bestimmt, so daß die Spitzengruppe bereits in der ersten Runde zerbröselte. 
Mit 13 Runden in einer Zeit von 5:45 h erreichte Karl-Heinz Stavinoha den 7. 
Rang in der Gesamtwertung. Peter Oberhans wurde 17. mit 12 Runden in 
5:38 h. 13 Runden in 5:51 h genügten Martin Huber zum Sieg in der 
Seniorenklasse, in der Alois Stöckl mit 10 Runden in 5:18 h den fünften 
Rang belegte. 

Einiges vorgenommen hatte sich Karl-Heinz Stavinoha beim "Trattberger 

Stier", einem der weniger bekannten, aber umso reizvolleren Radmarathons 
in der Umgebung. Gelang ihm doch im Vorjahr ein überraschender 21. Rang, 
wobei er sogar den mehrfachen Radmarathon-Weltmeister Rainer Popp 
hinter sich ließ. Diesmal allerdings warfen ihn gleich zwei Reifenpannen auf 
dem 82 km langen und mit 1860 Höhenmetern bespickten Kurs weit hinter 
die Spitzengruppe zurück. Umso erfreulicher war dann der überraschende 
Erfolg von Renate Brüderl: Sie eroberte auf der Kurzstrecke in der Klasse 
W45 auf Anhieb den ersten Rang. 

Der inzwischen über zwanzigjährigen Tradition der RSC-

Saisonabschlußfahrten konnte in diesem Jahr ein weiterer Höhepunkt 
hinzugefügt werden: 15 RSC-ler brachen um 7 Uhr früh noch im Nebel zu 
einer Tour nach Weltenburg auf, die von Erwin Heger wieder perfekt 
vorbereitet worden war. Auch das angesagte Kaiserwetter ließ nicht lange 
auf sich warten und so ging es in zügigem Tempo über Mühldorf nach 
Bodenkirchen, wo die erste Verpflegungspause eingelegt wurde. Nach dem 
etwas verkehrsreichen Abschnitt von Landshut nach Türkenfeld folgten 
wieder ruhigere Pfade über Rottenburg und Rohr, bis schließlich nach 163 
km und sechs Stunden Fahrzeit das Kloster Weltenberg erreicht wurde. 
Nach einer ausgiebigen Einkehr im Biergarten der Klosterwirtschaft erfolgte 
die Rückfahrt mit den beiden Begleitfahrzeugen. 
Eine in jeder Hinsicht gelungene Zweitagestour führte sieben RSC-ler quer 

über die Südtiroler Dolomiten. Von St. Ulrich im Grödnertal führte die 
Route zunächst auf das 2240 Meter hoch gelegenen Sellajoch. Nach einer 
schnellen Abfahrt ging es sofort wieder aufwärts zum Pordoijoch auf 2239 
Meter. Die folgende Abfahrt führte dann in das Städchen Arabba, wo die 
Mittagsverpflegung in Form von Nudeln und gespritztem Rotwein 
eingenommen wurde. Aber schon wartete mit dem Campolongo-Paß die 
nächste Herausvorderung. Über Corvara und La Villa ging es dann über 
zahlreiche Serpentinen zum 2192 Meter hoch gelegenen Valparola-Paß. Die 
folgende 18 km lange Abfahrt zum Quartier in Cortina d'Ampezzo beendete 
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schließlich die erste Tagesetappe. Am nächsten Morgen führte der Kurs 
zunächst auf den Passo Tre Croci und nach einer kurzen Abfahrt wieder 
bergauf nach Misurina. Hier wurden noch einmal die Trinkflaschen gefüllt 
und die Windjacken eingesteckt, denn den folgenden Abstecher zum 
Auronzo-Haus sollte der Begleitbus aus "gesundheitlichen" Gründen und 
wegen der deftigen Maut nicht mitmachen. Gleich nach der Abzweigung 
nahm die Steigung auf 16% zu, bis die Straße wieder abwärts zur Mautstelle 
führte. Danach ging es über enge Serpentinen nach oben, wobei die 
Steigung nur kurzzeitig unter 14% fiel. Erfreulich war, daß am frühen 
Vormittag auf dieser berühmten Strecke sich kaum Verkehr bewegte, der 
das Radlervergnügen beeinträchtigen konnte. Bald wurde so das 2425 Meter 
hoch gelegene Rifugio Auronzo erreicht. Nach einer kurzen Capuchino-
Pause bei herrlichem Rundblick auf die umliegenen Gebirgsmassive der 
Dolomiten erfolgte die Abfahrt nach Misurina. Weiter ging es dann in 
rasanter Windschattenfahrt über Schluderbach und Toblach nach Antholz, 
wo die Steigung auf geradliniger Strecke auf 10% zunahm. Ab dem 
Antholzer See führte die Route dann auf einspurigem Asphalt über 
zahlreiche enge Kehren zum 2052 Meter hoch gelegenen Staller-Sattel, der 
die Grenze zwischen Süd- und Osttirol bildet. Nach einer kurzen Einkehr 
erfolgte die 35 Kilometer lange Abfahrt durch das Defreggental nach Huben, 
wo nach 210 Kilometern und etwa 5000 Höhenmetern eine Tour beendet 
wurde, die wohl allen Teilnehmern in guter Erinnerung bleiben wird: Bestes 
Radlerwetter, herrliche Sicht, relativ wenig Verkehr und nicht ein einziger 
Platten, der den Erfolg trüben konnte. 
 

 
 

Saisonabschlussfahrt nach Weltenburg 
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Wenn auch nicht immer ganz reibungslos, so scheint es doch auch in 
diesem Jahr wieder gelungen zu sein, mit einem breit gefächerten Angebot 

ein Betätigungsfeld für Radsportbegeisterte beiderlei Geschlechts und 

verschiedener Leistungsklassen zu bieten. Der Radsportclub zählt 
inzwischen rund 55 Aktive aus nah und fern, von denen in der abgelaufenen 
Saison rund 200000 km im Training und bei offiziellen Veranstaltungen 
zurückgelegt wurden. Leider mangelt es seit einigen Jahren am Nachwuchs. 
Auch der am Anfang der Saison mit viel Werbung vorbereitete Aufbau einer 
Jugendgruppe scheiterte am Interesse der Angesprochenen. 
 

Der Radsportclub Götzing bedankt sich bei seinen Sponsoren und 

Freunden und wünscht allen ein gesegnetes neues Jahr. 

 

 

Wichtige Termine für 2007  

 
 

13./14. Januar Snowboardkurs 

 

04. Februar  Alpine Dorfmeisterschaft 

 

17. Februar  Raiffeisen – Nord RSL 

 

23. – 25. Februar  Kinderskikurs 

 

15. April  Tag der Vereine 

 

11. November   Martinifest Pietling 

 

18. November Volkstrauertag Fridolfing 

 
 

 

Der TSV Fridolfing ist im Internet 

unter  www.tsv-fridolfing.de zu finden 
 

 



DER TSV FRIDOLFING MIT 

 

SEINEN ZEHN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 

 

 sich für die Unterstützung  

 

im Jahr 2006  

 

bei all seinen 

Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 

bei den Gewerbebetrieben, 

den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 

bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 

2007 


